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Unsere lebendige Heimat  
im Baunach- und Weisachgrund

Postaktuell: „An sämtliche Haushalte“.

Wasserablesebriefe
ABLESUNG bitte bis zum 15.11.2025

Die Wasserablesebriefe werden innerhalb der nächsten Wochen an 
die Haushalte verschickt.
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass die Grundstücks-
eigentümer verpflichtet sind, bei Selbstablesung des Wasserzählers 
die Meldung des Zählerstandes spätestens bis 15.11.2025 abzu-
geben!
Eine schnelle und einfache Zählerstandsmeldung funktioniert wieder 
mit Hilfe des aufgedruckten QR-Codes oder über die Homepage 
unter www.ebern.de.
Wir bitten Sie, wenn möglich, die Zählerstandsmeldung online 
abzugeben.
Alternativ können die Ablesebriefe an die Verwaltungsgemeinschaft 
Ebern zurückgeschickt oder in den Briefkasten der VG eingeworfen 
werden.
Sollte dies nicht erfolgen, wäre der jeweilige Träger der Wasser- bzw. 
Abwassereinrichtung berechtigt, den Zählerstand zu schätzen.

Die Zähler werden in der

Stadt Ebern in den Ortsteilen Albersdorf, Reutersbrunn, 
Neuses,  Straßenhof, Weißenbrunn, Heubach, Bramberg,

für Pfarrweisach (und WZV Pfarrweisach)  
Dürrnhof, Herbelsdorf, Lichtenstein, Kurzewind, Buch

und für Rentweinsdorf (und WZV Rentweinsdorf)  
Eichelberg, Gräfenholz, Gleusdorf, Mürsbach, Medlitz, 

Zaugendorf und Helfenroth

vom Wasserwart abgelesen.

Für Rückfragen:
VG Ebern, Frau Lashmit – 09531/629-32 od.
Frau Sperber 09531/629-35

Pfarrweisach

Ebern

Rentweinsdorf

...und vieles mehr!

Veranstaltungs- 
kalender

Nachrichten  
aus den Kirchen

Vereinsleben  
Ebern

Vereinsleben  
Pfarrweisach

Vereinsleben  
Rentweinsdorf

http://www.ebern.de
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VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT EBERN
Ihr direkter Draht zur örtlichen Verwaltung

Verwaltungsgemeinschaft Ebern, Rittergasse 3, 96106 Ebern
Telefonzentrale:	 09531/629-0
Telefax:	 09531/629-52
E-Mail:	 info@ebern.de

Durchwahlnummern zu den Sachgebieten: 09531/629-.. 

Bauverwaltung, Liegenschaften, Beitragswesen
Marco Ernst � -41
Manuel Mahr � -48 
Ute Barthelmann	 -42
Michelle Georg �  -18
Hanna Blauberger �  -49
Lisa Klopf	 -13
Einwohnermeldeamt, Gewerberecht, Sozialwesen, Friedhofwesen

Laura Borsdorf	 -16
Annika Rützel	 -11
Leonie Grader	 -12
Fischereiwesen, Holzverkauf, Mitteilungsblatt

Christine Thomann	 -19
Johannes Diringer	 -17

Fundamt, Poststelle

Alexander Herold-Suckert 	 -10

Geschäftsleitung

Christoph J. G. Hetzel	 -25

Haupt- und Personalverwaltung, Bürgerbus
Susan Appel �  -26
Dirk Suhl	 -44
Annika Denninger �  -46
Karin Platzer �  -73

Kämmerei
Horst Junge	 -37
Stefanie Söllner	 -36
Selma Lashmit 	 -32 
Katharina Ebert	  -33
Eveline Schineller	  -34
Anna-Elisa Sperber	  -35

Kasse

Sonja Batz	 -31
Christiane Grader	 -30
Jochen Greul	 -29

Öffentliche Sicherheit und Ordnung, Standesamt
Maximilian Schorn	 -21
Sabrina Diller	 -15
Lukas Pecht	 -20

Systemadministration

Johannes Müller	 -45

Technische Bauverwaltung
Stefan Hofmann	 -38
Martin Lang	 -39
Michael Häuslschmid	 -79

Tourist-Information

Bernd Ebert	 -14

Öffnungszeiten der  Verwaltung

Montag 	   8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag	   8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 	
	 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Mittwoch 	   8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag	   8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 	
	 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag	   8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Bitte beachten Sie, dass eine vorherige telefonische 
Terminvereinbarung wünschenswert und im Standesamt 
und Einwohnermeldeamt notwendig ist.

KFZ-Zulassungsstelle

Die Kfz-Zulassungsstelle in Ebern weist darauf hin, dass für die 
Zulassung von Fahrzeugen eine vorherige Terminvereinbarung not-
wendig ist. Sie können Ihren Wunschtermin rund um die Uhr über 
das Online-Buchungssystem reservieren unter: 	
https://www.hassberge.de/digitale-leistungen.html. 
Telefonisch erreichbar ist die Kfz-Zulassungsstelle  
unter der Rufnummer 09531/941169 oder 
per E-Mail: zulassung@hassberge.de.
Die Bürozeiten der Kfz-Zulassungsstelle: Montag – Freitag von 8:30 
Uhr  - 12:00 Uhr, Montag u. Dienstag von 14:00 Uhr - 16:00 Uhr 
sowie Donnerstag von 14:00 - 17:00 Uhr. mg

Bürgermeister Jürgen Hennemann

Vorzimmer Ute Linß	 -24
Büro	 -23
Mobil	 0160/5060353
Email	 juergen.hennemann@ebern.de
Internet	 www.ebern.de
Die Bürgersprechstunde findet jeweils dienstags 
von 16 bis 17.30 Uhr statt. 
Um vorherige Terminvereinbarung im Vorzimmer unter  
Tel. 09531/629-24 wird gebeten.

Bürgermeister Markus Oppelt:

Büro Ebern -28
Büro Pfarrweisach 09535/270
Mobil 0171/6937501
Email markus.oppelt@pfarrweisach.de
Internet www.pfarrweisach.de
Die Bürgersprechstunde findet jeweils dienstags von 17 bis 
19 Uhr ausschließlich nach telefonischer Vereinbarung statt.

Bürgermeister Steffen Kropp:

Büro Ebern -27
Büro Rentweinsdorf 09531/5448
Mobil 0171/3102370
Email steffen.kropp@rentweinsdorf.de
Internet www.rentweinsdorf.de
Die Bürgersprechstunde findet jeweils donnerstags 	
von 16.30 Uhr bis 18.30 Uhr in Rentweinsdorf im  
Rathaus, Planplatz 2, statt.

Baunach-Allianz

Felix Henneberger Manager der Baunach-Allianz
Tel. 09531/629-47 Email: henneberger@baunach-allianz.de
Sabine Fuchs Managerin für Biodiversität
Tel 09531/629-53 Email: sabine.fuchs@ebern.de
Maren Lorenzen-Fischer, 
Managerin für Kommunale Entwicklungspolitik
Tel. 09531 629-60, maren.lorenzen-fischer@ebern.de
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Bauhöfe der Verwaltungsgemeinschaft Ebern

Allgemeine Erreichbarkeit des Bauhofs
Ebern
Bauhofleiter: Christian Raehse
Bauhof .....................................................  Tel. 09531/943591
Kläranlage /Abwassersystem.......................  Tel. 09531/6923
Adresse: Klein Nürnberg 22a, 96106 Ebern
Pfarrweisach
Bauhofleiter: Roland Hartenfels
Bauhof ...........................................................  Tel. 09535/368
Adresse: Am Bauhof 3, 96176 Pfarrweisach
Rentweinsdorf
Bauhofleiter: Kurt Schorn
Bauhof......................................................  Tel. 0172/8655738
Adresse: Am Kappelsee 1, 96184 Rentweinsdorf

Erreichbarkeit des Bauhofs im Notfall
Außerhalb der Dienstzeiten der Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter des Bauhofs ist ein Bereitschaftsdienst für akute 
Notfälle zuständig. Unter akuten Notfällen fallen Angelegen-
heiten, die nicht aufschiebbar sind und umgehend behoben 
werden müssen, zum Aufgabengebiet des Bauhofs gehören 
und das öffentliche Leben der Bürgerinnen und Bürger maß-
geblich beeinträchtigen. Hierzu gehören z.B. Ölspuren, 
Rohrbrüche, Wassereinbrüche und Schäden an öffentlichen 
Einrichtungen.
Notruf Bauhof Ebern.....................................  0171/9707777
Notruf Abwassersystem/Kanal Ebern .........0171/9707776
Notruf Wasserwart Ebern.............................  0171/9707774
Notruf Bauhof Pfarrweisach ........................  0172/8640368
Notruf Bauhof Rentweinsdorf .....................  0172/8385583

Bayerische Forstverwaltung

Forstrevier Raueneck
Wolfgang Gnannt � 0173/8631826

Sie wollen Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt 
der Verwaltungsgemeinschaft Ebern platzieren?
Ansprechpartner:  Nicole Kraus, Gebietsverkaufsleiterin
bei LINUS WITTICH Medien KG
Mobil 0151/52046086,
E-Mail n.kraus@wittich-forchheim.de

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst
Sie haben außerhalb der Praxisöffnungszeiten gesund-
heitliche Beschwerden, aber die Behandlung kann aus 
medizinischen Gründen nicht bis zum nächsten (Werk-)Tag 
aufgeschoben werden? Dann wählen Sie die Telefonnummer 
116117, die bundesweite Rufnummer für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst der Kassenärztlichen Vereinigungen. 
Über diese kostenfreie Nummer werden Sie direkt mit einer 
Leitstelle, einer Bereitschaftsdienstpraxis oder einem Arzt in 
Ihrer Nähe verbunden.
Diese Nummer ist deutschlandweit rund um die Uhr kosten-
los erreichbar.

Wichtige Telefonnummern im Notfall
Rettungsdienst	 112
Polizei Ebern	 110 oder 09531/924-0
Apotheken-Notdienst	 0800/00 22 8 33
Giftnotruf 	 089/19240
Krankenhaus Ebern	 09531/628-0

Störungsdienste
Gas	 0941/28003355
Wasser	 09531/629-0
Strom/Straßenbeleuchtung	0941/28003366

Redaktionsschluss

Das Mitteilungsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Ebern 
erscheint 14-tägig in den geraden Kalenderwochen.
Hinweise zu den folgenden Ausgaben:
Ausgabe 22: ET 31.Oktober 2025,

Redaktionsschluss 20. Oktober 2025
Ausgabe 23: ET 14. November 2025,

Redaktionsschluss 03. November 2025

Später eingehende Beiträge können nicht mehr berück-
sichtigt werden. Die Redaktion hält sich das Recht der sinn-
wahrenden Kürzung der Beiträge vor.
Ansprechpartner: Johannes Diringer
E-Mail: redaktion@ebern.de
Tel. 09531/629-17

Bereitschaftspraxis Haßberge
Adresse:	 Haus Haßfurt der Haßberg-Kliniken,
	 Hofheimer Str. 69, 97437 Haßfurt
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, 
Donnerstag	 18 Uhr bis 21 Uhr
Mittwoch, Freitag	 16 Uhr bis 20 Uhr
Samstag, Sonntag, 
Feiertag	 9 Uhr bis 20 Uhr
Telefon:	 116117
Patienten können während der Öffnungszeiten ohne vor-
herige Anmeldung in die Bereitschaftspraxis kommen. Zu 
diesen Zeiten ist immer eine niedergelassene Ärztin oder ein 
niedergelassener Arzt zur Behandlung anwesend.

Kontaktdaten des Biberberaters am Landratsamt Haßberge

Wolfgang Lappe Naturschutzwächter und Biberberater
Mobil (0151) 52354783, Festnetz (09531) 941202
Landratsamt Haßberge ��������������������������� Tel. (09521) 27-100
Untere Naturschutzbehörde ���������������������Fax (09521) 27-101
Am Herrenhof 1 ��������������������������� naturschutz@hassberge.de
97437 Haßfurt ������������������������������ wolfganglappe@t-online.de

Schadensmelder
Sie haben in der Dämmerung eine defekte Lampe bemerkt? Sie 
mussten beim Spaziergang einer Stolperstelle ausweichen? Ihre 
Kinder haben wilden Müll auf dem Spielplatz entdeckt? Ihnen sind 
Schäden durch Vandalismus im öffentlichen Raum aufgefallen?
Helfen Sie den Verantwortlichen in der Verwaltungsgemein-
schaft Ebern, die Dinge zu verbessern. Mit dem Schadens-
melder auf www.ebern.de können Sie die Verwaltung ganz 
einfach über solche und andere Missstände informieren. 
Sofern Sie vor Ort ein Foto gemacht haben, lässt sich dieses 
auch direkt hochladen. Nachdem Ihre Meldung bei der Ver-
waltungsgemeinschaft Ebern eingegangen ist, wird diese an 
die zuständige Stelle weitergeleitet.
 Wenn Sie uns dabei Ihre Kontaktdaten mit-

senden, werden wir Sie gerne über den 
Bearbeitungsstand informieren.
Natürlich freuen wir uns auch über Ver-
besserungsvorschläge, Lob und 
Anregungen. Tragen Sie dazu bei, dass 
es in unserer Heimat im Baunach- und 
Weisachgrund auch weiterhin lebendig und 
lebenswert bleibt!

Schadensmelder im Internet:
www.ebern.de/index.php/schadensmelder-stadt-ebern

IHRE SERVICESEITE
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Der nächste Sprechtag der Handwerkskammer für Unter-
franken findet am Mittwoch, den 05.11.2025, statt. Sprech-
zeit ist von 10 Uhr bis 12 Uhr in der Verwaltungsgemein-
schaft Ebern, Rittergasse 3.
Wir bitten um eine telefonische Terminvereinbarung.
HANDWERKSKAMMER FÜR UNTERFRANKEN
Unternehmensberatung - Außenstelle Bad Neustadt/Saale
Torsten Zirkel, B.A.
Gartenstraße 5, 97616 Bad Neustadt/Saale
E-Mail: t.zirkel@hwk-ufr.de,  
Tel. 09771/63589-42, Telefax: 09771/991401

	■ Langjährige Treue zum öffentlichen 
Dienst – VGem und Stadt Ebern  
ehren Dienstjubilare

von links nach rechts: BGM M. Oppelt, Sabrina Diller, Johannes 
Müller, Karin Platzer, Yvonne Gercke, BGM J. Hennemann�  
Foto: VGem Ebern
Die Verwaltungsgemeinschaft Ebern und die Stadt Ebern 
haben im Rahmen einer kleinen hausinternen Feier mehrere 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter für ihre langjährige Zugehörig-
keit zum öffentlichen Dienst geehrt.
Insgesamt vier Beschäftigte wurden für 25 beziehungsweise  
40 Jahre Dienstzeit ausgezeichnet.
Besonders hervorgehoben wurde das 40-jährige Jubiläum von 
Karin Platzer. Sie begann ihre Laufbahn im Jahr 1985 bei der 
Standortverwaltung der Balthasar-Neumann-Kaserne in Ebern. 
Im Jahr 2002 wechselte sie zur Verwaltungsgemeinschaft 
Ebern und ist seither in der Haupt- und Personalverwaltung 
tätig. Über viele Jahre hinweg war sie zudem für die archiv-
rechtlichen Belange der Stadt Ebern verantwortlich und trug 
damit wesentlich zur Sicherung der städtischen Unterlagen bei.
Drei Beschäftigte erhielten eine Auszeichnung für 25 Jahre im 
öffentlichen Dienst: Sabrina Diller absolvierte ihre Ausbildung 
bei der VGem Ebern und ist seitdem als Standesbeamtin 
tätig. Sie ist dem Dienstherrn seit Beginn ihrer Laufbahn treu 
geblieben.
Yvonne Gercke, Fachangestellte für Bäderbetriebe, sammelte 
nach ihrer Ausbildung zunächst berufliche Erfahrungen in 
Bamberg, bevor sie 2021 zu den Bäderbetrieben der Stadt 
Ebern wechselte.
Johannes Müller arbeitete nach seiner Ausbildung zunächst in 
der freien Wirtschaft und anschließend beim Landratsamt Haß-
berge in Haßfurt. Seit 2015 ist er als IT-Systemkoordinator bei 
der VGem Ebern beschäftigt.
Die Glückwünsche an die Geehrten überbrachten der Gemein-
schaftsvorsitzende und Erste Bürgermeister der Stadt Ebern, 
Jürgen Hennemann sowie sein Stellvertreter in der Gemein-
schaftsversammlung und Erste Bürgermeister der Gemeinde 
Pfarrweisach, Markus Oppelt.

Verwaltungsgemeinschaft

Informationen

	■ Servicezeiten  
der Verwaltungsgemeinschaft Ebern

Montag bis Freitag von 08 Uhr – 12 Uhr
Dienstag u. Donnerstag zusätzl. von 14 Uhr – 17 Uhr
Das Einwohnermelde- und Passamt, Gewerbeamt, Fried-
hofsamt bearbeitet Ihre Anliegen gerne nach vorheriger 
Terminvereinbarung.

Termine können online unter www.ebern.de 
vereinbart werden. Durch Scannen des QR-
Codes gelangen Sie direkt zum Terminverein-
barungssystem:
Alternativ können Termine auch telefonisch 

unter der Servicenummer 09531 629-58 oder direkt vor Ort 
beim Empfang (Erdgeschoss) vereinbart werden.
Im Standesamt sind Termine grundsätzlich telefonisch 
unter 09531 629-21 oder -20 zu vereinbaren.

	■ Übung der Bundeswehr im Bereich  
des nördlichen Landkreises Haßberge

In der Zeit vom 22.10.2025 bis einschließlich 23.10.2025 hält 
die Bundeswehr eine Gefechtsübung ab, die sich im nörd-
lichen Landkreis Haßberge und sehr wahrscheinlich in Ihren 
Gemarkungsgrenzen abspielen wird.
Die Soldaten werden zu Fuß und mit Rad-Fahrzeugen im 
Gelände unterwegs sein, auch nachts. Der Bevölkerung 
wird nahegelegt, sich von den Einrichtungen der übenden 
Truppe fernzuhalten.
gez. Kuhn
Landratsamt Haßberge

	■ Eberner Ferienabenteuer  
sucht Praktikanten

Die Verwaltungsgemeinschaft Ebern sucht für das Ferien-
abenteuer 2026 in den Oster-, Pfingst- und Sommerferien 
Praktikantinnen und Praktikanten zur Betreuung der Kinder. 
Das Ferienabenteuer wird von mehreren Gemeinden auf 
die Beine gestellt und von vielen regionalen Unternehmen 
finanziell unterstützt.
Wer Lust hat, mit Kindern zu basteln, zu spielen, sie mit 
eigenen Ideen begeistern möchte und in der Lage ist, die 
Kids im Alter zwischen sechs und zwölf Jahren bei Unter-
nehmungen in die Umgebung zu beaufsichtigen, ist als 
Praktikant/in für das Ferienabenteuer bestens geeignet. 
Sollten für die Ausbildung zur Erzieher/in oder Kindergarten-
helfer/in noch Praktikumsstunden fehlen, bietet das Ferien-
abenteuer die besten Voraussetzungen, diese zu sammeln. 
Interessierte können sich bei der Verwaltungsgemeinschaft 
Ebern, Rittergasse 3, 96106 Ebern oder per E-Mail an 
christine.thomann@ebern.de bewerben. Für Fragen steht 
Christine Thomann unter Tel. 09531/629-19 in der Ver-
waltungsgemeinschaft Ebern zur Verfügung.
ct

mailto:t.zirkel@hwk-ufr.de
mailto:christine.thomann@ebern.de
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Ebern

Amtliche Bekanntmachungen

	■ 2. Satzung zur Änderung der Satzung 
der Stadt Ebern über die Erhebung von 
Benutzungsgebühren für den Besuch  
der gemeindlichen Kindertages- 
einrichtungen vom 30. Juni 2023 mit  
1. Änderungssatzung vom 02.12.2024

vom 25.09.2025
Auf Grund der Art. 1, 2 und 8 des Kommunalabgabengesetzes 
erlässt die Stadt Ebern folgende
2. Satzung zur Änderung der Satzung der Stadt Ebern über 

die Erhebung von Benutzungsgebühren für den Besuch 
der gemeindlichen Kindertageseinrichtungen  

vom 30. Juni 2023 mit 1. Änderungssatzung vom 02.12.2024
§ 1

§ 5 „Gebührensatz“ erhält folgende Fassung:
„§ 5

Gebührensatz
(1) Die Benutzungsgebühr beträgt je angefangenen Monat 

bei einer täglichen Nutzungsdauer
a) in der Kinderkrippe für Kinder unter drei Jahren
von > 2 bis 3 Std. 215,00 Euro
von > 3 bis 4 Std. 229,00 Euro
von > 4 bis 5 Std. 241,00 Euro
von > 5 bis 6 Std. 254,00 Euro
von > 6 bis 7 Std. 267,00 Euro
von > 7 bis 8 Std. 280,00 Euro
von > 8 bis 9 Std. 292,00 Euro
von > 9 bis 10 Std. 304,00 Euro
b) in den Kindergärten für alle Kinder
von > 3 bis 4 Std. 159,00 Euro
von > 4 bis 5 Std. 170,00 Euro
von > 5 bis 6 Std. 182,00 Euro
von > 6 bis 7 Std. 194,00 Euro
von > 7 bis 8 Std. 206,00 Euro
von > 8 bis 9 Std. 224,00 Euro
von > 9 bis 10 Std. 235,00 Euro
c) in den Kindergärten für Schulkinder
bis 2 Stunden 83,00 €
von > 2 bis 3 Std. 88,00 €

(2) Die Benutzungsgebühren werden für zwölf Besuchs-
monate eines Kindergartenjahres erhoben.

(3) Die einmalige Aufnahmegebühr beträgt pro Kind 12,00 €.“

§ 2
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am 01.01.2026 in Kraft.

Ebern, 25.09.2025
Stadt Ebern
Jürgen Hennemann
Erster Bürgermeister

Bekanntmachungsvermerk:
Diese Satzung wurde dadurch amtlich bekanntgemacht, dass 
sie am 29.09.2025 in der Geschäftsstelle der Verwaltungs-
gemeinschaft Ebern, Rittergasse 3, ZiNr. 2.06, zur Einsicht-
nahme niedergelegt wurde.

Auch Geschäftsstellenleiter Christoph J. G. Hetzel sowie Ver-
treter der Personalräte würdigten die Verdienste der lang-
jährigen Beschäftigten.
Ein besonderer Gast der Feierstunde war der frühere 
Geschäftsstellenleiter Ernst Haßler, der die Jubilare noch aus 
seiner aktiven Zeit gut kennt. Mit einigen Anekdoten aus der 
Vergangenheit sorgte er für einen lebendigen Rückblick und 
trug so zur festlichen, aber zugleich persönlichen Atmosphäre 
der Veranstaltung bei.
Mit Dankesworten, Anerkennung und den besten Wünschen 
für die weitere berufliche, wie auch persönliche Zukunft ver-
lief die Feierstunde, die das langjährige Engagement und die 
Verbundenheit der Geehrten mit der Verwaltungsgemeinschaft 
und der Stadt Ebern in den Mittelpunkt stellte. ch

	■ Meldungen für den  
Veranstaltungskalender 2026

Wie in den vergangenen Jahren, wird der Veranstaltungs-
kalender aus ökologischen Gründen nicht mehr in 
gedruckter Form aufgelegt. Dadurch kann auch auf kurz-
fristig geplante Veranstaltungen und die Verschiebung 
von Veranstaltungen während des Jahres reagiert werden. 
Dennoch haben Sie als Verein oder Institution die Möglich-
keit, Ihre Veranstaltung bei uns anzumelden. Die Ver-
anstaltungen werden im Online-Veranstaltungskalender auf 
unserer Homepage www.ebern.de und im Veranstaltungs-
kalender des Landkreises https://erlebnisraum-hassberge.
de sowie im Mitteilungsblatt veröffentlicht.
Hier der Link zum Online-Formular: www.ebernde/vk
Bitte geben Sie Ihre Veranstaltungen bis zum 14.11.2025 
in das Online-Formular ein, damit wir schon jetzt eine 
Übersicht der Veranstaltungen für das Jahr 2026 bieten 
können.
Wir überprüfen Ihre Angaben und die Veranstaltungen 
erscheinen im Veranstaltungskalender des Landkreises 
Hassberge, unserer Homepage sowie in unserem Mit-
teilungsblatt. Wir bitten Sie, uns ausschließlich über das 
Online-Formular Ihre Termine mitzuteilen. Sollten Sie einen 
Anmeldebogen in gedruckter Form benötigen, melden Sie 
sich unter unten genannten Telefonnummern oder E-Mail.
Ein wichtiger Hinweis:
Alle öffentlichen Veranstaltungen müssen bei der Ver-
waltungsgemeinschaft Ebern angezeigt werden. Das 
entsprechende Formular finden Sie hier: Antrag Ver-
anstaltungsanzeige und Gestattung gem. § 12 GastG. 
Unsere Kolleginnen stehen Ihnen bzgl. der Anzeige von 
öffentlichen Veranstaltungen unter Tel. 09531/629 58 oder  
gewerbe@ebern.de gerne zur Verfügung.
Bei Fragen zum Veranstaltungskalender stehen wir Ihnen 
gerne zur Verfügung.
Johannes Diringer und Christine Thomann
Bürgerbüro der Verwaltungsgemeinschaft Ebern
Tel.: 09531 629 -17 oder -19 oder  
E-Mail: buergerbuero@ebern.de

Profitieren Sie von günstigen Preisen in der Nebensaison 2025!

www.ferienpark-lenz.de
Tel. 0152 08529030 | urlaub@ferienpark-lenz.de

Genießen Sie außerhalb der Hauptsaison einen idyllischen Urlaub 
im Herzen der Mecklenburgischen Seenplatte. Rund 30 traumhafte 
Ferienhäuser für 2 bis 12 Personen bieten Ihnen Ruhe und Erholung.

FERIENPARK LENZ

URLAUBfernab der Ferienzeit!

http://www.ebern.de/
https://erlebnisraum-hassberge.de/
https://erlebnisraum-hassberge.de/
https://www.ebern.de/images/formulare/Veranstaltung_ANTRAG_Gestattung_GastG_Anzeige_LStVG.pdf
https://www.ebern.de/images/formulare/Veranstaltung_ANTRAG_Gestattung_GastG_Anzeige_LStVG.pdf
https://www.ebern.de/images/formulare/Veranstaltung_ANTRAG_Gestattung_GastG_Anzeige_LStVG.pdf
mailto:gewerbe@ebern.de
mailto:buergerbuero@ebern.de
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Bei einem vereinsinteren Sommerfest ehrte der Feuerwehr-
verein Ebern langjährige Mitglieder. Vorsitzender Simon 
Gersternkorn, rechts, verwies auf die langjährige Treue der Mit-
glieder zum Verein, die weit über die aktive Zeit bei der Feuer-
wehr andauert. Er bedankte sich zusammen mit 2. Vorstand 
Joachim Wiesmann, links, für den Einsatz der guten Sache. 
Bürgermeister Jürgen Hennemann, (Zweiter von rechts), selbst 
Feuerwehrler, schloss sich den Glückwünschen an.
Geehrt wurden für 60 Jahre Vereinsmitgliedschaft: Zweiter 
von links, Rudi Einwag. Georg Drummer (50 Jahre), Elmar 
Liebender für 75 Jahre, Hermann Müller, Wilhelm Schobert, 
Hubert Einwag und Rainer Eisenhardt für 50 Jahre Vereins-
mitgliedschaft. jh

	■ Öffnungszeiten des Hallenbads Ebern  
in den Herbstferien 2025

Samstag (Allerheiligen) 01.11.2025 geschlossen
Sonntag 02.11.2025 10:00 – 17:00
Montag 03.11.2025 15:00 – 20:00
Dienstag 04.11.2025 15:00 – 20:00
Mittwoch 05.11.2025 15:00 – 20:00
Donnerstag 06.11.2025 14:00 – 17:00  

Spielenachmittag
Freitag 07.11.2025 15:00 – 20:00
Samstag 08.11.2025 12:00 – 16:00
Sonntag 09.11.2025 10:00 – 17:00

Einlassschluss jeweils eine Stunde vor Ende.
Badezeit bis 15 Minuten vor Ende.

Der Hinweis auf die Niederlegung erfolgte durch Anschlag an 
der Amtstafel am städtischen Ämtergebäude in Ebern.
Zusätzlich wurde die Satzung im Mitteilungsblatt der VG Ebern 
und Online unter www.ebern.de veröffentlicht.

Ebern, 26.09.2025
Stadt Ebern
Jürgen Hennemann
Erster Bürgermeister

	■ Bekanntmachung der Satzung  
zur Einführung einer Pflicht zum  
Nachweis von Stellplätzen  
für Kraftfahrzeuge (Stellplatzsatzung)

Die Stadt Ebern hat in der Stadtratssitzung vom 25.09.2025 die 
Neufassung der „Satzung zur Einführung einer Pflicht zum 
Nachweis von Stellplätzen für Kraftfahrzeuge (Stellplatz-
satzung)“ beschlossen.
Dieser Beschluss und die genannte Satzung werden hiermit 
ortsüblich bekannt gemacht. Ab dem Tage dieser Bekannt-
machung kann die Stellplatzsatzung bei der Verwaltungs-
gemeinschaft Ebern, Bauamt, Rittergasse 3, 96106 Ebern, 
Zimmer-Nr. 1.03, 1. Stock während der allgemeinen Öffnungs-
zeiten von Montag – Freitag von 8 Uhr - 12 Uhr, Dienstag und 
Donnerstag von 14 Uhr - 17 Uhr, eingesehen werden.
Zudem kann die Satzung auch im Internet unter 	  
https://www.ebern.de/index.php/satzung-ebn 
eingesehen werden.
Die Satzung tritt zum 01.10.2025 in Kraft.

Ebern, 29.09.2025
Stadt Ebern
Jürgen Hennemann
1. Bürgermeister

Informationen

	■ Stadtratssitzung in Ebern
Die nächste öffentliche Sitzung des Eberner Stadtrats findet 
am Donnerstag, 30. Oktober 2025, um 18 Uhr in der Frauen-
grundhalle Ebern statt. Die Tagesordnungspunkte können 
Sie der örtlichen Presse entnehmen. ct

	■ Feuerwehrverein Ebern  
ehrt langjährige Mitglieder

� Foto: Feuerwehrverein

Impressum

Mitteilungsblatt der 
Verwaltungsgemeinschaft Ebern
Mitgliedsgemeinden: Stadt Ebern,  
Gemeinde Pfarrweisach, Markt Rentweinsdorf.
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Zudem treffen wir uns und werden Plätzchen miteinander backen?? 

Wann? 31.10.2025       im Seniorenzentrum St. Elisabeth in Ebern 
von 15.00 – 16.00 Uhr 

Wann? 10.11.2025      im Seniorenzentrum St. Elisabeth in Ebern 
von 15.00 – 16.00 Uhr 

Wann? 24.11.2025 bei Jürgen Stahl in den Frankenstuben Ebern 
von 14.00 – 17.00 Uhr 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Bitte hier abtrennen, ankreuzen und 

Anmeldungen ab in den Briefkasten der VG Ebern, ins Bürgerbüro der Stadt Ebern oder per Mail an
adelgundeschmitt@gmail.comadelgundeschmitt@gmail.com abgeben. 

Wir nehmen mit ____ Person/en teil: 

___________________________
Name, Vorname                                                                                                                  (Handy, Mail)  

O   am 27.10.2025 im Kath. Pfarrzentrum Ebern                     18.00 Uhr 
  

O   am 31.10.2025 im Seniorenzentrum St. Elisabeth Ebern 15.00 Uhr 

O   am 10.11.2025 im Seniorenzentrum St. Elisabeth Ebern 15.00 Uhr 

O   am 24.11.2025 bei Jürgen Stahl Frankenstuben Ebern    14.00 Uhr 

Auf Ihren Besuch freut sich der Bürgermeister der Stadt Ebern, Pfarrer Sauer und das Team! 

LASS DICH EINLADEN – SEI DABEI! 

Am Montag, den 27.10.2025 
um 18.00 Uhr im Kath. 
Pfarrzentrum in Ebern 

Auftakt für Alle Interessierten

Hier findet die 1. Tauschbörse statt! 

Eventuell werden die bereits vorhandenen Anmeldungen vorher 
kontaktiert! 

Miteinander 
statt 

Nebeneinander!

	■ Miteinander statt Nebeneinander!
Herzliche Einladung zum Auftakt für alle Interessierten zur 1. Tauschbörse am Montag, den 27.10.2025, um 18 Uhr im Kath. 
Pfarrzentrum in Ebern.
Zusammen leben – zusammen helfen
Viele Menschen fühlen sich allein. Doch wenn wir aufeinander zugehen, kann viel Gutes entstehen. Wer hilft, macht die Welt 
besser. Wenn Nachbarn sich kennenlernen, entsteht Vertrauen. Man redet miteinander, hilft beim Einkaufen oder hört ein-
fach zu. So verschwinden Vorurteile.
Geben tut gut – nicht nur dem, der etwas bekommt. Auch der Helfende fühlt sich gebraucht und glücklich. Das stärkt die 
Seele.
Jeder kann mitmachen. Kleine Taten haben große Wirkung. Ein Lächeln, ein Gespräch, eine helfende Hand – das macht 
Gemeinschaft stark. Unser Projekt will Nachbarschaftshilfe neu denken: Gemeinsam geht es besser. Wer gibt, bekommt viel 
zurück. So entsteht ein neues Miteinander.
Auf Ihr Kommen freuen sich der Bürgermeister der Stadt Ebern, Pfarrer Sauer und das gesamte Team.

BürgerNetzGemeinschaft Ebern
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Bruce Cowther, Gründer der Bewegung der Fairtrade-Städte, 
mit Bürgermeister Jürgen Hennemann am Konferenzaufsteller
� Fotos: Jürgen Hennemann
Inzwischen ist aus seiner Initiative eine weltweite Bewegung 
geworden - in Europa hauptsächlich auf Seiten der Konsu-
menten und Händler, in Afrika und Südamerika auf Seiten der 
Produzenten. In Edinburgh trafen sich nun die Vertreter der 
Fairtrade-Städte aus vier Kontinenten. Sie kamen mit unter-
schiedlichen Sichtweisen und Erwartungen: Städte, die von fair 
gehandelten Produkten leben - meist Kaffee, Kakao, Bananen 
oder andere Früchte und Gemüse, und Städte, in denen es 
darum geht, dass fair gehandelte Produkte gehandelt werden.
In Deutschland gibt es um die 950 Fairtrade-Städte, weiß 
Simone Zorn, Geschäftsführerin von Fairtrade Deutschland. In 
der Metropolregion Nürnberg liegen 86 dieser Städte, hinzu 
kommen 112 Fairtrade-Schulen und sieben Universitäten. Die 
Städte werben auf verschiedenen Ebenen für fairen Handel: 
Ermutigen oder überzeugen Händler, fair gehandelte Produkte 
ins Sortiment zu nehmen. Bemühen sich um Verbraucherauf-
klärung, oft schon beginnend im Kindergarten. Erklären, was 
fairer Handel beinhaltet: Nicht nur auskömmliche Preise für die 
Bauern, sondern auch bessere Arbeitsbedingungen, Natur- 
und Klimaschutz vor Ort.
Doch bei Aufklärung wollen die Städte nicht stehen bleiben. Ein 
Thema auf der Konferenz war, wie die Politik überzeugt werden 
kann, dass fairer Handel Standard werden muss. Ein anderes, 
wie die jungen Leute für das Thema interessiert werden können. 
Wobei es da, weltweit betrachtet, unterschiedliche Voraus-
setzungen gibt. In Afrika, wo 70 Prozent der Bevölkerung unter 
35 sind, ist fairer Handel eine lebenswichtige Angelegenheit. 
Denn er gewährleistet ein Auskommen, oft auch Ausbildung, 
soziale Einrichtungen im Dorf und damit sowohl persönliche als 
auch gesellschaftliche Entwicklungschancen. Frauen, die Geld 
verdienen, können ihren Kindern den Schulbesuch und damit 
bessere Chancen ermöglichen. In Europa stellen junge Leute 
den kleineren Bevölkerungsanteil, und hier sind sie in erster 
Linie Konsumenten. Wie können sie überzeugt werden, beim 
Einkauf auf das Fairtrade-Label zu achten?

Die Teilnehmer an der Konferenz aus Deutschland mit der 
ehemaligen Bürgermeisterin von Edinburgh, 2003 bis 2007, 
Lesley Hinds (3. von links) und dem Schattenminister Foysol 
Choudhury für Entwicklungspolitik des Schottischen Parla-
ments (2. von rechts)

Fairtrade-Stadt Ebern

	■ Internationale Fairtrade-Konferenz  
in Edinburgh, Schottland

Teilnahme aus der fairen Metropolregion Nürnberg
Edinburgh in Schottland ist Austragungsort für viele Festivals 
und Konferenzen. Ende August fand die Internationale 
Fairtrade-Konferenz statt. Für die Metropolregion Nürnberg 
nahm Bürgermeister Jürgen Hennemann als Sprecher des 
Initiativkreises der 86 Fairtrade-Städte in der Metropolregion 
Nürnberg als Teil seines Sommerurlaubes teil. 
Er hat die Organisation, Vernetzung und Aktivitäten der fairen 
Metropolregion Nürnberg in einem Vortrag dargestellt, der viel 
Beachtung erhielt. 
Allein wegen des Umfanges des Gebietes, Anzahl der 
Fairtrade-Städte und der vielfältigen Aktivitäten in der fairen 
Beschaffung stach die faire Metropolregion hervor. Auch Ebern 
mit dem fairen Maskottchen Lützel als Fairtrade-Botschafter 
wurde vorgestellt und erzielte die gewünschte Wirkung. Ins-
gesamt wurden auf der Konferenz der Fairtrade-Städte viele 
gute Beispiele der positiven Wirkung des fairen Handels auf-
gezeigt.

Fairtrade-Konferenzsaal im neuen Nucleus Building der Kings 
Buildings der Universität Edinburgh

Bruce Cowther, Gründer der 
Bewegung der Fairtrade-
Städte, bei der Begrüßung

Fairer Handel klingt einfach: 
Kleinbauern in Entwicklungs-
ländern erhalten angemessene 
Preise für ihre Produkte. Selten 
machen sich die Käufer in 
Europa klar, was es bedeuten 
kann, wenn die Land-
bevölkerung ein auskömm-
liches Einkommen hat. 
„Fairtrade took me from nobody 
to somebody“, sagt Samuel 
Fianu vom Cocoa Project New 
Koforidua: Dank Fairtrade bin 
ich kein Niemand, sondern 
Jemand.
Die Bewegung ging aber 
nicht von den Produzenten 
aus, sondern von den Konsu-
menten: Bruce Cowther über-
zeugte vor 24 Jahren die 
Einwohner seines Wohnorts 
Garstang, eine Kleinstadt mit 
rund 4000 Einwohnern, sich 
zur Fairtrade-Stadt zu erklären. 
Cowther produziert faire 
Schokolade.
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Handlungsfeld 7 : Klimaschutz und Energie

Wie gelingt der Weg zu einer klimafreundlichen Kommune? Das 
Handlungsfeld greift die Frage auf und beleuchtet Maßnahmen 
zum Ausbau von erneuerbaren Energien für Strom und Wärme, 
zur Erhöhung von Energieeffizienz als auch Sanierungsprojekte 
im Gebäudebestand.
Photovoltaik: Ebern gehört bundesweit zu den Top-Städten im 
Ausbau von Photovoltaik. Beim „Wattbewerb“ 2024 erreichte 
Ebern mit 79.460 kWp installierter PV-Leistung den 1. Platz 
unter den Städten unter 100.000 Einwohnern – ein starkes 
Zeichen für die Energiewende vor Ort. Bereits 2022 produzierte 
die Stadt Ebern im Stadtgebiet 120% seines gesamten Strom-
bedarfs über erneuerbare Energien.
Energieeffizienz und LED: 2022 waren 70% der Straßen-
beleuchtung auf energieeffiziente LED-Technik umgestellt. Das 
spart Strom und Geld. In der Kläranlage und im Pumpwerk 
wurde neue, sparsame Technik installiert, teilweise mit eigener 
PV-Stromversorgung. Auch das Hallenbad, das Gymnasium, 
Dreifachturnhalle und die Realschule wurden energetisch 
saniert – in enger Zusammenarbeit mit dem Landkreis.
Beteiligung und Netzwerke: Seit 2023 ist Ebern Mitglied im 
Klimapakt des Landkreises Haßberge, der durch Maßnahmen 
und Aktivitäten die Kommunen nachhaltig und klimafreund-
lich gestalten und die Resilienz und regionale Wertschöpfung 
steigern will. Außerdem ist Ebern Teil des Klimapakts der 
Metropolregion Nürnberg. In Kooperation mit Baunach-Allianz 
und Friedrich-Ebert-Stiftung wurden zwei Klimazukunftslabore 
in Ebern ausgerichtet. Dabei wurden mit Bürger*innen, Jugend-
lichen und Vertretenden aus Politik und Verwaltung konkrete 
Projektideen erarbeitet – wie Jugendbeirat, fairer Einkaufsführer 
bis hin zum Nachhaltigkeits-Check-Up.
Die Analyse zeigt Eberns Stärken: Energiesparmaßnahmen 
(z.B. Pumpen, usw.) • Ausbau von Photovoltaik und alternative 
Energien. Potenzial gibt es beim Thema Heizenergie und alter-
native Wärmeerzeugung (Wasserstoff/ Wärmetauscher, Geo-
thermie) und langfristig in der Wärmeplanung. Auch das Thema 
Windkraft – möglichst in Bürgerhand - hat noch Potenzial. Diese 
Themen können im Zuge der Nachhaltigkeitsstrategie für Ebern 
gemeinsam diskutiert werden.
Hinweis: In den nächsten Ausgaben stellen wir Ihnen weitere 
Handlungsfelder der SDG-Bestandsaufnahme vor. Bleiben Sie 
neugierig! 
Die gesamte Bestandsaufnahme finden Sie unter  
https://ebern.de/index.php/nachhaltigkeit oder scannen Sie 
hier:

Viele Fragen, nicht immer konkrete Antworten. Die müssen 
letztlich vor Ort gefunden werden, sagt Jürgen Hennemann, 
Sprecher der 86 Fairtrade-Städte in der Metropolregion 
Nürnberg. Aber: „Der Austausch hilft.“ 
Nicht nur international, sondern auch auf Ebene der Metropol-
region. Hennemann, Bürgermeister in Ebern, und Philipp 
Abel, Nachhaltigkeitsmanager der Stadt Fürth, stellten bei der 
Edinburgher Konferenz das Netzwerk der Fair-Trade-Städte in 
der Metropolregion vor. 
Da geht es nicht nur darum, wie der örtliche Supermarktbe-
treiber überzeugt werden kann, Fairtrade-Bananen ins Sorti-
ment zu nehmen (meist tut er das längst). Sondern auch 
darum, ein Bewusstsein dafür zu schaffen, wie ein fairer Preis 
für den Erzeuger aussehen muss - und dass ein T-Shirt für fünf 
Euro vermutlich keine fair gehandelte Baumwolle enthält. Für 
die Kommunen außerdem von Bedeutung: Wie können sie ein 
nachhaltiges und faires Beschaffungswesen aufbauen? Immer-
hin, diese Zahl nennt Hennemann: Die Fairtrade-Städte in der 
Metropolregion haben 2024 faire gehandelte Produkte im Wert 
von 22 Millionen Euro eingekauft. 
Dabei geht es nicht nur darum, dass die Produzenten 
angemessenes Geld erhalten. Auch die Arbeitsbedingungen 
müssen stimmen, Kinderarbeit geht gar nicht. Als Beispiel dafür 
diente das faire Stadtmaskottchen „Lützel“ der Stadt Ebern, fair 
produziert von der Firma Heunec aus Neustadt bei Coburg in 
der Metropolregion Nürnberg, das als „Fairtradebotschafter“ 
ein Türöffner für das Thema bei Jung und Alt ist und auch 
gleich neue Freunde fand.

Bürgermeister Jürgen Hennemann zeigte bei seinem Vor-
trag über die faire Metropolregion Nürnberg und die Fairtrade 
Stadt Ebern die vielen Aktivitäten in der Region und in kleinen 
Städten auf. Diese seien nur durch den Austausch, die Ver-
netzung und die gegenseitige Hilfestellung der vielen Akteure 
und Gemeinden möglich.�  
Fotos: von Media Murray, beauftragt von Scottish fairtrade
Nächstes Jahr wird Belgien die internationale Fair-Trade-
Konferenz ausrichten. Eine Bedingung für die Teilnahme wurde 
schon formuliert: Jeder Delegierte über 30 muss jemanden 
unter 30 mitbringen, der sich für Fair Trade engagiert. „Daran 
arbeiten wir schon in der Metropolregion mit unseren vielen 
Fairtrade-Schulen“, so Hennemann. Es soll ein Wettbewerb 
gestartet werden, für gute Ideen und Beispiele soll die Teil-
nahme an der Konferenz in Belgien für ausgewählte Teilnehmer 
folgen. 
jh

	■ Eberns Engagement  
für Nachhaltige Entwicklung –  
Die Handlungsfelder im Blick

Die Stadt Ebern verfolgt aktiv die Ziele der Agenda 2030. 
In dieser Reihe stellen wir die zehn Handlungsfelder aus der 
neuen SDG-Bestandsaufnahme der Stadt Ebern vor, in denen 
Nachhaltigkeit bereits konkret umgesetzt wird – Schritt für 
Schritt, gemeinsam für eine lebenswerte Zukunft.
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Ab dem Tage dieser Bekanntmachung kann die Stellplatz-
satzung bei der Verwaltungsgemeinschaft Ebern, Bauamt, 
Rittergasse 3, 96106 Ebern, Zimmer-Nr. 1.03, 1. Stock, während 
der allgemeinen Öffnungszeiten von Montag – Freitag von 8 Uhr  
- 12 Uhr, Dienstag und Donnerstag von 14 Uhr - 17 Uhr,  
eingesehen werden.
Zudem kann die Satzung auch im Internet unter 
https://www.ebern.de/index.php/satzungen-rentweinsdorf 
eingesehen werden.
Die Satzung tritt zum 01.10.2025 in Kraft.

Ebern, 29.09.2025
Markt Rentweinsdorf
Steffen Kropp
1. Bürgermeister

Informationen

	■ Besuch bei der 1. Klasse  
der Grundschule Rentweinsdorf

� Foto: Steffen Kropp
Heute durfte ich die Schülerinnen und Schüler der 1a der 
Grundschule Rentweinsdorf besuchen – und wurde dort herz-
lich im Stuhlkreis begrüßt.
Zunächst bedankte ich mich bei den Kindern für die wunder-
schönen, selbstgemalten Bilder zum Tag der Deutschen Ein-
heit, die ich bei unserer Abendveranstaltung am 3. Oktober 
ausstellen durfte. Die Kinder haben sich wirklich viel Mühe 
gegeben und ihre Werke habe ich mit Stolz präsentiert.
Anschließend haben wir gemeinsam ein wenig Unterricht 
erlebt: Wir übten die Zahl 4 und lösten dazu einige Aufgaben. 
Ich war beeindruckt, wie aufmerksam und konzentriert die 
Kinder gearbeitet haben – mit echter Freude am Lernen! Zum 
Abschluss hatte ich noch eine kleine Überraschung dabei: 
einen besonderen Bleistift, der – wenn er zu Ende geschrieben 
ist – eingepflanzt werden kann, damit daraus etwas Neues 
wächst. Ein schönes Symbol dafür, dass Lernen und Wachsen 
oft Hand in Hand gehen.
Ein herzliches Dankeschön an die Kinder der 1a und ihre 
engagierte Lehrerin für den freundlichen Empfang und die 
schöne gemeinsame Zeit.
Es ist immer wieder beeindruckend zu sehen, mit wie viel 
Neugier und Begeisterung unsere jüngsten Schülerinnen und 
Schüler an die Welt herangehen.
Steffen Kropp
1. Bürgermeister

Quartiersmanagement / Stadt Ebern

Pfarrweisach

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung der Satzung
zur Einführung einer Pflicht zum Nachweis

von Stellplätzen für Kraftfahrzeuge
(Stellplatzsatzung)

Die Gemeinde Pfarrweisach hat in ihrer Gemeinderatssitzung 
vom 02.09.2025 die Neufassung der „Satzung zur Einführung 
einer Pflicht zum Nachweis von Stellplätzen für Kraftfahr-
zeuge (Stellplatzsatzung)“ beschlossen.
Dieser Beschluss und die genannte Satzung werden hiermit 
ortsüblich bekannt gemacht. Ab dem Tage dieser Bekannt-
machung kann die Stellplatzsatzung bei der Verwaltungs-
gemeinschaft Ebern, Bauamt, Rittergasse 3, 96106 Ebern, 
Zimmer-Nr. 1.03, 1. Stock, während der allgemeinen Öffnungs-
zeiten von Montag – Freitag von 8 Uhr - 12 Uhr, Dienstag und 
Donnerstag von 14 Uhr - 17 Uhr, eingesehen werden.
Zudem kann die Satzung auch im Internet unter https://www.
ebern.de/index.php/satzungen-der-gemeinde-pfarrweisach 
eingesehen werden.
Die Satzung tritt zum 01.10.2025 in Kraft.

Ebern, 29.09.2025
Gemeinde Pfarrweisach
Markus Oppelt
1. Bürgermeister

Rentweinsdorf

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung der Satzung  
zur Einführung einer Pflicht zum Nachweis  

von Stellplätzen für Kraftfahrzeuge  
(Stellplatzsatzung)

Der Markt Rentweinsdorf hat in der Marktgemeinderatssitzung 
vom 15.09.2025 die Neufassung der „Satzung zur Einführung 
einer Pflicht zum Nachweis von Stellplätzen für Kraftfahr-
zeuge (Stellplatzsatzung)“ beschlossen.
Dieser Beschluss und die genannte Satzung werden hiermit 
ortsüblich bekannt gemacht. 
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hat.
Nach der Geschenkübergabe des Bürgermeisters, des Teams 
und aller anwesenden Beteiligten, bedankte sich Jutta Arndt 
bei allen für die tolle Zusammenarbeit. Im Laufe des kleinen 
Festes erinnerte man sich bei Kaffee und Kuchen und weiteren 
Leckereien an die vielen Jahre der Zusammenarbeit.
Text: Stefan Reinwand

	■ Kindergarten Pfiffikus Pfarrweisach

 
 

 
 

 
 

 
 
 
 
 

 

 
 
 
 

 
 

  
 

  
 

  
 

  
 

 
  
  
  
  

 
 

 
 
 

 
 

	■ Kindertagesstätte Budenzauber  
Rentweinsdorf

Voll-, Voll-, Volltreffer!

Dass wir das alle sind, haben wir uns nachträglich zum Welt-
kindertag (20. September) am Dienstag, 23.09., im Marktsaal-
garten vorgesungen. Nämlich die Krippenkinder der Hummeln 
und Marienkäfer, die Kindergartenkinder der Libellen und 
Tausendfüßler und sogar die Schulkinder von der ersten bis zur 
vierten Klasse! 

	■ Fairtrade Rentweinsdorf

Gemeinsam für fairen Handel  
in Rentweinsdorf
Am Montag, den 22.09.2025, fand 
ein Treffen der Fairtradesteuerungs-
Gruppe Rentweinsdorf im Rathaus 
statt, bei dem sich die Koordinatorin für 

kommunale Entwicklungspolitik der Baunach-Allianz vorstellte. 
Gemeinsam mit Simone Berger und Petra Haubner wurde 
darüber gesprochen, wie der faire Handel in Rentweinsdorf 
bereits umgesetzt wird und auf welche Weise die Koordinatorin 
die Gruppe künftig unterstützen kann.
Der Markt Rentweinsdorf trägt seit 2024 offiziell den Titel 
Fairtrade-Gemeinde. Im kommenden Mai steht die Titel-
erneuerung an – dafür wird derzeit gesammelt, was in den 
letzten anderthalb Jahren im Bereich des fairen Handels 
passiert ist. So tragen die Mitglieder der Gruppe den fairen 
Gedanken in ihre Netzwerke und sorgen für fair gehandelten 
Kaffee sowie fairen Handel im Unterricht in Vereinen und 
Schule. Die Außenstelle der Grundschule Ebern in Rentweins-
dorf gehört bereits zu den Fairtrade-Schulen. Auch einen Stand 
vom Weltladen Ebern zur Gesundheitswoche hat es vor kurzem 
in Rentweinsdorf gegeben.
Im Gespräch wurde deutlich, dass es der Gruppe nicht nur 
um fairen Handel geht, sondern auch um Nachhaltigkeit und 
Klimaschutz - Themen, die eng miteinander verbunden sind. 
Die Fairtrade-Gruppe wird sich künftig bei Bedarf treffen, um 
gemeinsam weitere Ideen und Projekte für eine nachhaltige 
Gemeinde zu planen. mlf

Kindergarten

	■ Städt. Kindergarten Regenbogen Ebern

40-jähriges Dienstjubiläum von Jutta Arndt

� Foto: Harald Pascher

Mit einer ganz besonderen 
Feier wurde am 25.09.2025 im 
Städtischen Kindergarten 
Regenbogen das 40-jährige 
Dienstjubiläum von Jutta Arndt 
gefeiert. Ehemalige 
Kolleginnen, der 2. Bürger-
meister Harald Pascher, ehe-
malige wie aktuelle Vertreter 
des Elternbeirats und des 
Fördervereins sowie das 
Kindergartenteam nahmen an 
diesem Tag teil, um Jutta Arndt 
für ihre tolle Arbeit und ihr 
Engagement zu danken.
„40 Jahre im Kindergarten 
zu arbeiten ist eine wirklich 
außergewöhnliche Leistung, 
die auch die Leidenschaft für 

diesen Beruf widerspiegelt“, sagte Kindergartenleiter Stefan 
Reinwand in seiner Ansprache. „Jutta Arndt hat im Laufe der 
Jahre unzählige Kinder geprägt und sie ein stückweit fit für 
das Leben gemacht.“ Die Feierlichkeit in der Turnhalle des 
Kindergartens war von vielen emotionalen Momenten geprägt. 
So sang das Kindergartenteam ein eigens für Jutta Arndt 
gedichtetes Lied, welches sowohl ihre langjährige Arbeit 
würdigte, aber auch mit vielen persönlichen Erinnerungen 
und Anekdoten gespickt war. Im Anschluss bedankte sich der 
2. Bürgermeister Harald Pascher herzlich bei Jutta Arndt und 
zollte ihr Respekt für Ihre geleistete Arbeit. Auch seine Rede 
beinhaltete viele persönliche und schöne Erfahrungen, die er 
mit Jutta Arndt und dem Städtischen Kindergarten gemacht 
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Schulen

	■ Grundschule Ebern

Der Schulverband Grundschule Ebern
sucht für die Reinigung der Turnhalle ab 01.01.2026

eine Reinigungskraft (m/w/d)
Die durchschnittliche wöchentliche Arbeitszeit beträgt  
4,5 Wochenstunden.
Die Reinigungsarbeiten sind jeweils in der Zeit nach der 
Nutzung und vor Unterrichtsbeginn durchzuführen.
Die Bereitschaft zur Leistung von Mehrstunden und Über-
nahme von Vertretungen innerhalb anderer schulischer Ein-
richtungen wird vorausgesetzt.
Die Tätigkeit ist zunächst auf ein Jahr befristet.
Das Entgelt sowie die sozialen Leistungen richten sich nach 
dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD).
Weitere Informationen zur Stelle erhalten Sie auch telefonisch  
bei der Geschäftsleitung, Herrn Hetzel (Tel. 09531-629-25).
Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen 
senden Sie bitte bis zum 26. Oktober 2025 bevorzugt in 
elektronischer Form mit dem Betreff „Stellenangebot 
Reinigung Grundschule Ebern“ an: job@ebern.de oder 
in Papierform an die Verwaltungsgemeinschaft Ebern, 
Personalstelle, Rittergasse 3, 96106 Ebern.
Bitte haben Sie Verständnis, dass eingehende Bewerbungs-
unterlagen nicht zurückgesandt, sondern nach gegebener 
Zeit, den Datenschutzbestimmungen entsprechend, ver-
nichtet werden.
Wir bitten Sie daher, die Bewerbungsunterlagen nur 
elektronisch (in einer einzelnen pdf-Datei) oder in Kopie 
einzureichen.
Mit der Einsendung Ihrer Bewerbungsunterlagen erteilen 
Sie uns die Zustimmung, dass wir diese einbehalten oder 
inhaltliche Kopien fertigen dürfen. Nach Abschluss des Ver-
fahrens werden die personenbezogenen Unterlagen nicht 
berücksichtigter Bewerber/-innen vernichtet.

Grundschüler aus Rentweinsdorf ernten Kartoffeln
78 Schüler und Schülerinnen von der Außenstelle Rentweins-
dorf machten sich mit ihren Klassenlehrerinnen am Donnerstag 
vor dem 3. Oktober auf den Weg nach Treinfeld. Das Wetter 
war super. In Treinfeld wurden sie von den Familien Braun 
und Platsch erwartet. Es standen Biertischgarnituren bereit um 
sich vor der großen Ernte zu stärken. Herr Braun fuhr mit dem 
Traktor und schleuderte 5 Reihen Kartoffel raus. Die Kinder 
konnten es gar nicht erwarten mit der Ernte zu beginnen. 
Gemeinsam räumten sie das Feld ab. Danach gab es noch 
Süßigkeiten und gut gelaunt traten alle wieder den Heimweg 
an. Am Freitag vor den Herbstferien wird dann das Kartoffelfest 
gefeiert, zu dem dann die Eltern, Großeltern, Verwandte und 
der Kindergarten mit den Vorschulkindern eingeladen wird. 
Danke noch einmal an die Familien Braun und Platsch, die uns 
diese Aktion ermöglichten.
Text und Bild: Petra Haubner

So wurde wieder einmal eine schöne Tradition fortgelebt, 
die auch die intensive Zusammenarbeit zwischen Kita und 
Grundschule repräsentiert. Außerdem sprachen wir noch das 
Gedicht „Ich bin ich und du bist du“ vor und die Schulkinder 
schmetterten uns auch ein paar Klassiker wie „Der Herbst 
ist da“ und „Alle Kinder lernen lesen“. Zum Abschluss und 
als Belohnung für die Stimmbänder gab es für alle noch ein 
„Nimm2“-Bonbon, die Bürgermeister Steffen Kropp als Spende 
hinterließ.
Text und Bild: Rico Weilemann

	■ Kinderhaus Wunderland der 
Rummelsberger Diakonie

Neues aus dem Wunderland

� Foto: Stefanie Bieberbach

Gemeinsam mit den Familien 
der Vorschulkinder haben wir 
den Kugelbahnweg in Burg-
preppach besucht. Ziel war es, 
dass die Familien der Vorschul-
kinder sich kennenlernen und 
Kontakte knüpfen. Es wurde 
viel geredet und gelacht und 
auch die Erwachsenen hatten 
viel Spaß bei den ver-
schiedenen Bahnen. Der 
abwechslungsreiche Weg ist 
wirklich toll gemacht und auf 
jeden Fall einen Besuch wert. 
Nach 2.5 Stunden waren wir 
zurück am Ausgangspunkt und 
uns einig, dass wir so eine 
Aktion auf jeden Fall wieder-
holen möchten.

                                                   Text: Sonja Dickert

Neues aus dem Wunderland
Im Wunderland wurde gemeinsam mit Angela Stein von der 
katholischen Kirche ein Erntedank- und Segensgottesdienst 
gefeiert. Die Kinder haben den Herbst begrüßt und ver-
schiedene Gaben zum Altar gebracht. Gemeinsam wurde 
überlegt, was die Pflanzen zum Wachsen brauchen und wofür 
wir dankbar sind. Die Vorschulkinder haben ein Gabenlied mit 
verschiedenen Gesten und selbstgemalten Bildern einstudiert 
und stolz vorgetragen. Anschließend hat Frau Stein die Kinder 
in ihren jeweiligen Gruppen für das kommende Kindergarten-
jahr gesegnet.
Text und Bild: Stefanie Bieberbach

  
           wird bei uns ganz  
� GROSS geschrieben!

ANZEIGENSERVICE
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Am 12.10.2018 wurde die ESR erstmalig als Fairtrade-Schule 
zertifiziert. „Es geht uns alle an und vor allem die junge 
Generation, dass wir uns dafür einsetzen, die Arbeits- und 
Lebensbedingungen auf der Welt durch die Unterstützung von 
fairem Handel gerechter zu machen“ stellte Schulleiter Hart-
mut Weis bei der Begrüßung zum Festakt am 1. Oktober 2025 
fest und begrüßte im Namen der Schulgemeinschaft Herrn 
Bürgermeister Jürgen Hennemann sowie die Koordinatorin 
für kommunale Entwicklungspolitik der Baunach-Allianz Frau 
Maren Lorenzen-Fischer, die anlässlich der feierlichen Über-
gabe des Fairtrade-Siegels Grußworte sprachen und zur Titel-
erneuerung gratulierten. Hennemann betonte die Wichtigkeit, 
vor Ort mit kleinen Handlungen die Weltwirtschaft zu beein-
flussen und faire Produkte zu kaufen. Daraus entstünden nicht 
nur faire Arbeitsbedingungen ohne Kinderarbeit, sondern 
durch die Fairtrade-Organisation würden auch Bildung und 
soziale Errungenschaften in die Länder gebracht. Musikalisch 
wurde die Veranstaltung von den Chorklassen 6 C und 6 D mit 
den Musiklehrkräften Tanja Lorenz und Heiko Müller begleitet.
Außerdem wurde die Wanderausstellung „fair unterwegs“ 
eröffnet: Diese wurde in Kooperation mit der Stadt Ebern, dem 
Bauhof Ebern und der Baunach-Allianz e. V. organisiert und 
anlässlich der Aktionswoche des fairen Handels in Deutschland 
in der Pausenhalle der Dr.-Ernst-Schmidt-Realschule installiert. 
Ziel der Ausstellung ist es, den Blick und das Bewusst-
sein für fairen Handel und eine nachhaltige Entwicklung zu 
schärfen und konkrete Anregungen zu geben, wie jeder durch 
seine Kaufentscheidungen einen Beitrag leisten kann. Im 
Anschluss an den Festakt wurde den Gästen eine Auswahl 
von Unterrichtsergebnissen zum Thema „Fairtrade“ präsentiert. 
Gemeinsam werden wir auch weiterhin ein starkes Zeichen für 
Fairness und Nachhaltigkeit setzen!
Text: Anja Kilian

	■ Meisterschule Ebern  
für das Schreinerhandwerk

Neuer Kurs an der Meisterschule  
für Schreinerhandwerk - Kurs 83

Am 16. September 2025 starteten vier Schülerinnen und 
18 Schüler ihre Fortbildung an der Meisterschule Ebern 
für das Schreinerhandwerk. Im Rahmen der traditionellen 
Kennenlernfahrt machte der Kurs 83 am Donnerstag,  
18. September 2025, mit Kursleiterin Karin Hoffmann (rechts 
im Bild) einen Ausflug nach Bamberg. Hier stand neben dem 
spannenden Besuch bei einem Orgel- und einem Geigen-
bauer ein Rundgang durch die Altstadt auf dem Programm. 
Der Spätsommerabend bot die perfekte Gelegenheit, den Tag 
gemeinsam im Eberner Biergarten ausklingen zu lassen und 
sich außerhalb des Schulalltags besser kennenzulernen.
Text und Bild: Karin Hoffmann

	■ Grundschule Maroldsweisach -  
Außenstelle Pfarrweisach

Der Schulverband Maroldsweisach
sucht ab sofort

eine Reinigungskraft (m/w/d).
für die Grundschule Pfarrweisach

Die Einstellung erfolgt auf der Basis einer geringfügigen 
Beschäftigung.
Interessierte Personen melden sich bitte beim Schulverband 
Maroldsweisach, Hauptstr. 24, 96126 Maroldsweisach,
E-Mail: kaemmerei@maroldsweisach.de, Tel.: 09532/9222-26.

	■ Mittelschule Ebern

25 Jahre im Dienst der Sauberkeit -  
Frau Birke geehrt
Auf eine bemerkenswerte Wegstrecke blickt Frau Manuela 
Birke zurück: Seit nunmehr 25 Jahren sorgt sie als Reinigungs-
kraft im Schulverband der Mittelschule Ebern dafür, dass 
Schüler, Lehrkräfte und Gäste täglich in einem gepflegten und 
sauberen Umfeld lernen und arbeiten können.
Im kleinen Rahmen würdigte der geschäftsleitende Beamte der 
Verwaltungsgemeinschaft Ebern, Christoph J. G. Hetzel, die 
treuen Dienste der Jubilarin. Er betonte die große Bedeutung 
von Frau Birkes zuverlässiger Arbeit, die oftmals im Hinter-
grund stattfindet, für das Funktionieren des Schulalltags jedoch 
unverzichtbar ist.
„Sauberkeit und Ordnung sind Grundpfeiler eines guten Lern-
klimas - und genau dazu trägt Frau Birke seit 25 Jahren in vor-
bildlicher Weise bei“, so Rektor Arnold, der ebenfalls seine 
Glückwünsche übermittelte.
Auch er hob die langjährige Verbundenheit und Loyalität 
hervor, mit der Frau Birke der Schule zur Seite steht. ch

	■ Dr.-Ernst-Schmidt-Realschule Ebern

Fair unterwegs an der  
Dr.-Ernst-Schmidt-Realschule Ebern

Stellvertretend für die Schulgemeinschaft der Dr.-Ernst-
Schmidt-Realschule nimmt Fairtrade-Koordinatorin Adriane 
Winkler die Urkunde zur Rezertifizierung als Fairtrade-Schule 
von Bürgermeister Jürgen Hennemann in Empfang. Links im 
Bild Schulleiter Hartmut Weis� Foto: Uli Hönig
Dank vielfältigem Engagement und zahlreichen Aktionen 
rund um das Thema des fairen Handels konnte die Dr.-Ernst-
Schmidt-Realschule ihren Titel als „Fairtrade-Schule“ erneuern.
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H 30H01 Schmieden Einsteigerkurs
Jörg Nuffer
Sa., 18.10.25, 10.00 - 16.00 Uhr
Ebern / Schmiede Schloss Eyrichshof, € 69,00
H 30J03 Kigewo: Selbstbehauptung für Eltern&Teens
Das Angebot ist auf die Kombination Eltern/Kind zugeschnitten, 
um Eltern die Möglichkeit zu geben, ihre Kinder im Alltag zu 
unterstützen.
In Zusammenarbeit mit dem Gesundheitsamt Haßberge
Mitzubringen: bequeme Kleidung, Getränk, ggfs. Snack
Rainer Schmee
Sa., 25.10.25, 13.00 - 17.00 Uhr
Ebern / Städtische Turnhalle, kostenfrei
H 30K01-01 Theater Schloss Maßbach: Prima Facie
Monolog von Suzie Miller
Theater Schloss Maßbach
Di., 28.10.25, 19.30 - 22.00 Uhr
Ebern / Kantinensaal valeo, € 17,00

Bücherei

	■ Stadtbücherei Ebern

Volkshochschule

	■ UmweltBildungsZentrum 
Oberschleichach (UBiZ)

Energieberatung in Ebern
Die Energieberatung des Landkreises Haßberge bietet allen 
Bürgerinnen und Bürgern die Möglichkeit, sich umfassend 
zu den Themen Energieeinsparung, Gebäudesanierung und 
Fördermöglichkeiten beraten zu lassen.
Ob es um die Sanierung Ihres Hauses, den Tausch der 
Heizung, die Nutzung erneuerbarer Energien oder die 
Beantragung von Bundesförderungen geht – wir zeigen 
Ihnen individuelle Wege auf, wie Sie Ihren persönlichen Bei-
trag zur Energiewende effektiv und sinnvoll leisten können.
Es stehen jeweils drei Beratungstermine à 40 Minuten 
zur Verfügung. Die Beratungsgebühr beträgt 12,- Euro 
pro Termin. Ansprechpartner und Anmeldung: Bastian 
Buhlheller, Energieberater 09529.9222-14, energie-
beratung@ubiz.de www.ubiz.de/energieberatung. Die 
Beratung ist unabhängig, individuell und praxisnah – damit 
Sie die richtigen Entscheidungen für Ihr Zuhause treffen 
können.
Termine: donnerstags am 06.11. und 04.12. jeweils 15 – 17 Uhr. 
Ort: Ämtergebäude Ebern, Rittergasse 3, 96106 Ebern.
Text: Ubiz

	■ Angebote der vhs Ebern
Anmeldung und Information zu allen Veranstaltungen unter 
www.vhs-hassberge.de oder Tel. (09521) 94 20 17
H 30G19 Workshop: Hilfe bei Ischiasbeschwerden
Der Workshop vermittelt Übungen zur Linderung und Vor-
beugung von Ischiasbeschwerden.
Christine Dumsky
Mi., 22.10.25, 18.30 - 20.00 Uhr
Rentweinsdorf / PhysioLebensfreude, Hauptstr. 4, € 19,00
H 30G70 Aktionsmonat Frauengesundheit Workshop: 
Partner Wellness - Schultermassage
Anmeldung als Paar vornehmen.
In Zusammenarbeit mit dem Gesundheitsamt Haßberge
Harald Gogger
Sa., 18.10.25, 09.30 - 11.30 Uhr
Ebern / vhs, Gg.-Nadler-Str. 1, kostenfrei
H 30G75 Klangschalen-Workshop für den Alltag
Die Klangschalen dürfen Sie selbst spielen und ausprobieren. 
Im Anschluss erleben Sie eine 60-minütige Klangschalen-Ent-
spannung.
Es wird um paarweise Anmeldung gebeten.
Christiane Zettelmeier
Sa., 25.10.25, 15.00 - 18.00 Uhr
Ebern / vhs, Gg.-Nadler-Str. 1, € 32,00 pro Person
H 30B01 Börse für Einsteiger/ -innen - Teil 2
Die Bankkauffrau und Betriebswirtin Heike Jäger ist zerti-
fizierte Trainerin der Verbraucherbildung Bayern. Hier will Ihnen 
niemand etwas verkaufen. Wir entwirren zusammen die Fach-
begriffe.
Das Angebot wird gefördert durch das Bayerische Staats-
ministerium für Umwelt und Verbraucherschutz im Rahmen der 
Verbraucherbildung Bayern.
Heike Jäger
Mi., 29.10.25, 19.00 - 21.00 Uhr
Ebern / vhs, Gg-Nadler-Str. 1, kostenfrei

http://www.ubiz.de/energieberatung
http://www.vhs-hassberge.de
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Knapp 50 Unternehmen aus der Region sind vor Ort und 
präsentieren sich sowie das Ausbildungs- und Berufsangebot. 
Discolicht und Musik sorgen für eine lockere Atmosphäre, in 
der es leichtfällt, erste Kontakte in die regionale Arbeitswelt zu 
knüpfen und aktiv die Gespräche mit Arbeitgeberinnen und 
Arbeitgebern zu suchen.
Ist der vermeintliche Traumjob gefunden, gibt es 2025 eine 
hervorragende Möglichkeit, den Beruf in der Praxis zu testen. 
Denn viele der Betriebe, die an der Messe teilnehmen, bieten in 
den bayerischen Herbstferien sogenannte Entdecker-Dates an. 
Dahinter verstecken sich verschiedenste Angebote von 
Praktika über Workshops bis hin zu Betriebsführungen. Wer 
also nach einem vielversprechenden Gespräch praktische Ein-
blicke in den Betrieb gewinnen will, kann sich direkt vor Ort 
einen Platz bei den Entdecker-Dates sichern.
Weitere Informationen zur Jobmesse, zu den teilnehmenden 
Betrieben sowie zu den Entdecker-Dates sind online unter 
www.firstdates-jobedition.de verfügbar. Die Organisatoren 
von Bildungsregion, Wirtschaftsförderung und Regional-
management freuen sich auf zahlreiche Besucherinnen 
und Besucher sowie viele interessante Gespräche und sind 
überzeugt, dass auf der Jobmesse wieder erfolgreich neue 
Kontakte geknüpft werden können, die für Ausbildungssuche 
und Berufswahl wertvoll sind.
Text: Landratsamt Haßberge

Sonstige Nachrichten

	■ Herbstflohmarkt auf dem Zeilberg  
am 18. und 19. Oktober

Das Team des Zeilberger Integrationsprojektes (ZIP) der 
Diakonie Bamberg-Forchheim lädt am Samstag, 18. Oktober, 
und am Sonntag, 19. Oktober, jeweils zwischen 10 und 18 Uhr 
zum zweitägigen Stöbern, Staunen, Kaufen rund um das Haus 
auf dem Zeilberg, Voccawind 45, Maroldsweisach ein. Es gibt 
wieder Kunst und Krempel, Haushaltsgeschirr, Kunstdrucke, 
Nützliches und Weihnachtliches zu entdecken. Ein Bücherfloh-
markt ergänzt die Veranstaltung.

Der Erlös kommt dem Haus auf dem Zeilberg und der dort 
geleisteten Arbeit für psychisch erkrankte Menschen zu Gute. 
Infos unter Tel. 09532 92270.
Text und Bild: Ute Nickel

	■ Ausbildungs- und Jobmesse  
am 23. Oktober in der „Rainbow“  
in Knetzgau

Die beruflichen Möglichkeiten in der Region sind vielfältig und 
deutlich größer, als man zunächst vielleicht erwartet. Die ganze 
Bandbreite des Wirtschaftsraumes Landkreis Haßberge zeigt 
sich erneut beim Speeddating zur Berufsorientierung, das 
dieses Jahr in der Diskothek „Rainbow“ in Knetzgau stattfindet. 
Nach den Schulklassenbesuchen am Vormittag ist die Location 
am Donnerstag, 23. Oktober, zwischen 14 Uhr und 18 Uhr für 
alle Interessierten geöffnet. Egal ob Schülerin oder Schüler 
auf der Suche nach einem passenden Praktikums- oder Aus-
bildungsplatz, interessierte Eltern, neugierige Lehrkraft oder 
jemand, der sich beruflich neu orientieren will, jeder ist bei 
der offenen Job- und Ausbildungsmesse in der „Rainbow“ 
willkommen. In diesem Jahr wird es erstmals auch ein Angebot 
speziell für Neuzugewanderte geben: Während der Jobmesse 
sind Dolmetscher vor Ort, um Sprachbarrieren abzubauen und 
direkte Einstiegsmöglichkeiten in die regionale Arbeitswelt zu 
eröffnen. Die Jobmesse kostet keinen Eintritt und kann ohne 
Voranmeldung besucht werden.
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Vereinsleben Ebern

	■ Arbeiterwohlfahrt Ebern

Terrasseneinweihung im JUZ Ebern –  
Neuer Treffpunkt für Jugendliche
Im Jugendzentrum Ebern wurde die neue Terrassenfläche 
eingeweiht – ein Projekt, das besonders Manfred Jung am 
Herzen lag. Er setzte sich dafür ein, dass das Gelände von 
Städtischen- und Kreisvertretern begutachtet wird. Die Stadt 
Ebern und der Landkreis haben sich darauf geeinigt, die 
Fläche zügig wiederherzustellen. Bei der feierlichen Eröffnung 
kamen über 20 Jugendliche zusammen, darunter auch ehe-
malige Besucher des JUZ, um gemeinsam anzustoßen und die 
neue Begegnungsstätte zu testen.
Besonders freute uns der Besuch von Bürgermeister Jürgen 
Hennemann sowie die entspannte Atmosphäre, die die neue 
Terrasse sofort mit sich brachte. Für das leibliche Wohl war 
ebenfalls gesorgt: Die Jugendlichen backten Pizza, es wurde 
gegrillt und Manni mixte alkoholfreie Cocktails. Später am 
Abend wurde ein Feuerkorb entzündet, der für gemütliche 
Stimmung und gute Gespräche bis in den späten Abend hinein 
sorgte.
Die alte Terrasse musste vor drei Jahren weichen, im Zuge der 
Grün- und Pflasterarbeiten rund um das Gymnasium. Jetzt, 
nach der erfolgten Neugestaltung, bietet der überarbeitete 
Treffpunkt eine sichere und einladende Outdoor-Option für 
gemeinsame Aktivitäten und Entspannung.
Wir, die AWO Ebern, freuen uns sehr über diese Ergänzung 
unserer Jugendarbeit. Der neue Außenbereich wird im 
Sommer wieder stark genutzt – eine wunderbare Gelegen-
heit für Jugendliche, sich zu treffen, Ideen auszutauschen und 
gemeinsam Zeit zu verbringen. Ein herzliches Dankeschön 
geht an alle Beteiligten, die dieses Vorhaben unterstützt haben.
Text und Bild: Raphaela Dressel

Die Jugendlichen sitzen zusammen mit Bürgermeister Jürgen 
Hennemann und Jugendzentrumsleiter Manfred Jung ent-
spannt auf der neuen Terrassenfläche des Jugendzentrums 
Ebern.

	■ Bund Naturschutz Ebern

14. Eberner Pilztage am 18./19. Oktober
Die 14. Eberner Pilztage finden nach zwei Jahren am Wochen-
ende 18./19. Oktober statt. Dazu wird wieder eine Exkursion 
und eine Frischpilzausstellung durchgeführt. Veranstalter 
sind der Pilzexperte Herbert Stang, der BUND Naturschutz 
Ebern und die TWG Ebern. Sie hoffen auf ein „pilzfreund-
liches“, feucht-warmes Wetter, damit ein reichhaltiges Angebot 
präsentiert werden kann.
Am Samstag, den 18. Oktober, wird um 14 Uhr die Pilzführung 
mit Pilzkundler Herbert Stang angeboten. 

Veranstaltungskalender

17.10.2025
09:00 Uhr Bauernmarkt

Ebern, Stadt
13:40 Uhr Bramberg - Kirche, Friedhof und Ruine

Pfarrweisach, Treffpunkt: Festplatz
Heimatverein

18:30 Uhr Bockbieranstich
Unterpreppach, Neues Feuerwehrhaus
Feuerwehr

18:30 Uhr Wirtshaussingen
Pfarrweisach, Probenheim
Musikverein

18.10.2025
14:00 Uhr Pilzführung

Parkplatz am Jugendzeltplatz bei Reutersbrunn
Bund Naturschutz, TWG Ebern

18:00 Uhr Kesselfleischessen
Rentweinsdorf, Kegelbahn
Kegelverein

19.10.2025
07:30 Uhr Friedrich-Rückert-Weg, 5. Etappe

Ebern, Treffpunkt: Realschulparkplatz
11:00 Uhr Jahreshauptversammlung

Ebern, Sportheim
Turnverein

11:00 Uhr 14. Pilztage – Frischpilzausstellung
Hof der Grauturm-Apotheke
Bund Naturschutz, TWG Ebern

14:00 Uhr Basar rund ums Kind
Ebern, Frauengrundhalle
Förderverein Kindergarten

24.10.2025 – 25.10.2025
Kirchweih
Weißenbrunn, Gemeindehaus
Feuerwehrverein

24.10.2025 – 27.10.2025
19:00 Uhr Kirchweih

Junkersdorf, Schützenhaus
Schützengesellschaft

24.10.2025 – 27.10.2025
17:30 Uhr Kirchweih

Fischbach, Alte Schule
Bürgerverein

24.10.2025
19:30 Uhr Jahreshauptversammlung

Fierst, DLRG-Heim
DLRG

25.10.2025
14:00 Uhr Brettspieletreff

Ebern, Cafe Elisabeth
Kulturverein

18:00 Uhr Haxenessen
Rentweinsdorf, Feuerwehrhalle
Feuerwehrverein

31.10.2025
18:00 Uhr Rehragoutessen

Unterpreppach, Kegelbahn
KSV Waldeck
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Besuchen Sie unsere jeweiligen Sonderausstellungen und den Rest 
des Museums an jedem Sonntag und Feiertag von 14 – 17 Uhr.  
Wir freuen uns auf Sie!
Weitere Informationen unter:
www.heimatmuseum-ebern.de, Tel.: 09531 4756
Email: buergerverein.ebern@t-online.de
Text und Bild: Stefan Andritschke

	■ Bürgerverein Fischbach

	■ Busenfreunde Ebern

„Alleine stark – gemeinsam stärker!“
Der 3. Oktober ist in Bad Brückenau mittlerweile ein festes 
Datum für den *Pink Lauf*, der im Brustkrebsmonat Oktober 
zum 13. Mal stattfand. Von der Startgebühr in Höhe von  
15 Euro gehen 10 Euro direkt an Brustkrebs Deutschland e.V., die 
Betroffene unterstützen und sich für die Forschung einsetzen.
Ob laufend, walkend oder spazierend – die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer treten an, weil sie mit dem Thema Brustkrebs 
persönlich oder im Umfeld konfrontiert sind. Jeder kämpft 
seinen eigenen Kampf, sei es gegen die Uhr, die Strecke, die 
Krankheit oder den inneren Schweinehund. Die Motive sind 
vielfältig: Einige treten für sich selbst an, andere für betroffene 
Freunde oder aus Solidarität, um Teil dieser wichtigen Aktion 
zu sein. Getragen von der großartigen und energiegeladenen 
Stimmung entstand auch unser diesjähriges Motto: „Alleine 
– stark, gemeinsam – stärker, Busenfreunde!“ Dieses Jahr 
starteten wir zudem in selbst gestalteten pinken Shirts, die uns 
als Gruppe noch sichtbarer machten und das Gemeinschafts-
gefühl stärkten.
Ein ganz besonderer Dank gilt unseren Partnern, Kindern, 
Enkelkindern und Freunden, die uns begleitet haben. Ohne sie 
wäre dieser Tag nur halb so schön gewesen.

Treffpunkt ist dann der Parkplatz am Jugendzeltplatz bei 
Reutersbrunn. Nach einer kurzen Einführung können die Pilz-
freunde selbst auf Suche gehen. Anschließend werden die 
gefundenen Pilze am Ausgangspunkt bestimmt und weitere 
offene Fragen ausführlich und anschaulich beantwortet.
Anmeldung direkt bei Herbert Stang, Tel. 09531/9430455.
Die „Frischpilz-Ausstellung“ findet dann am Sonntag, den  
19. Oktober, im Hof der Grauturm-Apotheke statt. Von 11 Uhr 
bis 17 Uhr können die Besucher die aufgebauten und gekenn-
zeichneten Pilze ausführlich betrachten. Herbert Stang steht für 
Fragen zur Verfügung.
Text: Harald Amon

	■ Bürgerverein Ebern

Herzlich willkommen im Heimatmuseum Ebern!
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CSU-Ortsverband Ebern

Die Mannschaft steht

CSU Bürgermeisterkandidatin Isabell Zimmer (Mitte) mit ihrer 
Mannschaft für die Stadtratswahl 2026, mit im Bild (rechts) 
Alexander Bergmann, Bürgermeister von Hofheim und Ver-
sammlungsleiter

CSU startet geschlossen in den Wahlkampf 2026
Die CSU-Ortsverbände Ebern und Jesserndorf haben ein-
stimmig ihre Kandidatenliste für die Stadtratswahl 2026 
beschlossen. 14 Männer und sechs Frauen treten an – ein 
starkes Zeichen der Geschlossenheit, das bei der Ver-
sammlung von 40 stimmberechtigten Mitgliedern mit großem 
Applaus aufgenommen wurde.
Nach der Nominierung von Isabell Zimmer als Bürgermeister-
kandidatin war dies der nächste wichtige Schritt Richtung 
Kommunalwahl. Die Bewerberinnen und Bewerber stammen 
aus der Kernstadt und den Ortsteilen und bilden mit einem 
Altersspektrum zwischen 30 und 60 Jahren ein breites 
gesellschaftliches Spektrum ab.

Nach dem Lauf haben wir uns im Mole in Ebern gemeinsam 
gestärkt, viele schöne Momente Revue passieren lassen und 
freuen uns schon jetzt auf das nächste Jahr – wieder unter dem 
Motto: Gemeinsam sind wir stärker!
Text und Bild: Patricia Walter

	■ Caritas Sozialstation

Frisch, lecker und unkompliziert –  
der Menübringdienst der Caritas

Seit 15 Jahren gibt es den Menübringdienst des Caritas-
verbands für den Landkreis Haßberge e.V.� Foto: Christine Vogl
Der Menübringdienst des Caritasverbands für den Landkreis 
Haßberge e.V. liefert täglich abwechslungsreiche, schmack-
hafte Mahlzeiten direkt nach Hause. Das Angebot richtet sich 
vor allem an ältere Menschen, Menschen mit Unterstützungs-
bedarf oder pflegende Angehörige, die im Alltag Entlastung 
suchen.
Seit mittlerweile 15 Jahren sorgt der Menübringdienst des 
Caritasverbands für den Landkreis Haßberge e.V. dafür, dass 
Menschen im gesamten Landkreis täglich ein abwechslungs-
reiches, leckeres Essen genießen können. Die Gerichte der 
Hofmann Menü-Manufaktur werden tiefgekühlt geliefert und 
lassen sich nach Bedarf einfach zuhause erwärmen. Von 
klassischer Hausmannskost über vegetarische Varianten bis 
zu süßen Desserts – alle Mahlzeiten sind schonend zubereitet, 
ausgewogen portioniert und voller Geschmack.
Die Bestellung ist unkompliziert: Es gibt keine Vertragsbindung 
und keine Mindestabnahme. Geliefert wird auf Vorrat, zuver-
lässig direkt an die Haustür, sodass die Mahlzeiten flexibel in 
den Alltag integriert werden können. Weitere Informationen, 
aktuelle Menüpläne und Bestellungen:
Caritasverband für den Landkreis Haßberge e.V.
Telefon: 09523 925-0
www.caritas-hassberge.de

http://www.caritas-hassberge.de
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Besonders erfreut zeigte sich die Ortsgruppe über den 
engagierten Nachwuchs: Mit Miriam Ruppert und Wenzel 
Berninger bringen sich zwei junge Mitglieder aktiv in die Vor-
standsarbeit ein.

Der neue Ortsvorstand der Grünen Ebern (v. l.): Margit Pickel-
Schmitt (Ortssprecherin Oberaurach), Alexander Hippeli 
(Stadtrat), Miriam Ruppert, Wenzel Berninger, Klaus Schineller 
(Stadtrat) und Gisela Röder. 

Der neue Ortsvorstand sieht die Gruppe gut gerüstet für die 
kommenden Aufgaben und insbesondere für die Stadtratswahl. 
Ziel ist es, den Klima- und Umweltschutz in Ebern weiter voran-
zutreiben und eine bürgernahe Kommunalpolitik zu gestalten.
Text und Bild: Wenzel Berninger

	■ FFW Fischbach-Höchstädten

Zum Einsatz fertig…

Die zur Leistungsprüfung angetretenen Kameraden v. links 
Dominik Reuß, Phil Öckler, Dr. Thomas Bolibruch, Moritz 
Kühnel, Anna Hanke, Lisa Horn, Stefan Engelbrecht, Paul Haß, 
Dr. Johannes Roesch, Martin Häfner, 1. Kdt. Dirk Sauerteig
… mit diesen Worten schickte Dirk Sauerteig, 1. Kommandant 
der Freiwilligen Feuerwehr Fischbach-Höchstädten, die beiden 
Gruppen, die zur Feuerwehr-Leistungsprüfung „Gruppe im 
Löscheinsatz“ angetreten waren, auf die Reise. Geprüft wurden 
unter Leitung des Kreisbrandinspektors Jonas Ludewig der 
Aufbau eines Löschangriffes, das Kuppeln einer Saugleitung, 
div. Knöten und Stiche sowie einzelne spezielle Zusatz-
aufgaben. Insgesamt stellten sich 11 Kameradinnen und 
Kameraden der Leistungsprüfung, hierbei hervorzuheben ist, 
dass der 1. Kommandant Dirk Sauerteig die höchste Stufe 
(Gold-Rot) abgelegt hat. Da dies die höchste zu erreichende 
Stufe ist, wurde das durch den Feuerwehrreferenten der Stadt 
Ebern gesondert gewürdigt. Bereits die ganze Woche wurde 
bis teilweise in die Dunkelheit gekuppelt, gespritzt, Stand-
rohre gesetzt, um sich bestens auf die Leistungsprüfung vor-
zubereiten, was dann auch den gewünschten Erfolg brachte. 
Die Kameradinnen und Kameraden bestanden die Prüfung mit 
Bravour. 

Auf der Liste stehen: André Schneider (Ebern), Sonja Schulz 
(Brünn), Frank Ziegler (Ebern), Rainer Schor (Ebern), Isabell 
Zimmer (Ebern), Marion Müller (Höchstädten), Markus Fausten 
(Jesserndorf), Sven Kuhn (Unterpreppach), Laura Kundmüller 
(Bischwind), Sandra Welsch (Siegelfeld), Ingomar Widhalm 
(Ebern), Gerald Oppelt (Unterpreppach), Stefan Engel-
brecht (Fischbach), Frank Kaiser (Bramberg), Sebastian Ott 
(Ebern), Thomas Müller (Ebern), Stefan Plott (Ebern), Günter 
Huppmann (Weißenbrunn), Anja Hegen (Ebern) und Vladimir 
Nickel (Ebern). Als Ersatzkandidaten wurden Gabriele Rögner 
(Ruppach) und Michael Geus (Ebern) gewählt.
Die Bürgermeisterkandidatin Zimmer lobte die Aufbruchs-
stimmung: „Diese Liste vereint Erfahrung, Tatkraft und neue 
Ideen – sie steht für alle Generationen und Ortsteile. Ebern hat 
enormes Potenzial – man muss Dinge nur mal zulassen. Ich 
wünsche mir eine Stadt, die sich mutig weiterentwickelt und 
vor allem ein offenes Ohr für die Anliegen der Bürgerinnen 
und Bürger hat. Wir wollen Zukunft gestalten und nicht nur ver-
walten.“
Mit Bürgergesprächen und Infoabenden will die CSU nun den 
direkten Dialog suchen. „Wir treten geschlossen an – für ein 
starkes, lebenswertes Ebern“, so Zimmer abschließend.
Text: Isabell Zimmer

	■ CSU-Ortsverband Jesserndorf

CSU Jesserndorf ehrt langjährige Mitglieder

Mitgliederehrungen CSU OV Jesserndorf u. Umg.
Im Rahmen eines Ehrenabends in der Gastwirtschaft Kund-
müller in Bischwind hat der CSU-Ortsverband Jesserndorf und 
Umg. am 27.09.2025 zahlreiche Mitglieder für ihre langjährige 
Treue zur Partei ausgezeichnet. 
Vorsitzender Markus Fausten begrüßte dazu viele Gäste, 
darunter Landtagsabgeordneten Steffen Vogel und Bürger-
meisterkandidatin Isabell Zimmer.
Insgesamt wurden 20 Mitglieder für 50, 40, 35, 30 und 10 Jahre 
Mitgliedschaft geehrt. Besonders hervorgehoben wurde Albert 
Schmitt aus Bischwind, der seit beeindruckenden 50 Jahren 
der CSU angehört. Zur Stärkung gab es traditionelles Kessel-
fleisch, das bei allen Gästen bestens ankam. Der gelungene 
Abend klang in geselliger Runde bei angeregten Gesprächen 
aus.
Text und Bild: Markus Fausten

	■ Die Grünen Ortsverband Ebern

Grüne Ebern wählen neuen Ortsvorstand
Die Eberner Grünen haben am 3. Oktober im Restaurant Vera-
cruz einen neuen Ortsvorstand gewählt. Zu Vorsitzenden 
wurden Gisela Röder und Klaus Schineller gewählt. Wenzel 
Berninger übernimmt das Amt des Schriftführers. Als Beisitzer 
ergänzen künftig Miriam Ruppert und Alexander Hippeli das 
Vorstandsteam. 
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Diese waren fleißig bei der Sache, ob an der Posaune, Tuba, 
Klarinette, Trompete, Tenorhorn oder am Schlagzeug. Jeder 
hatte am Ende seinen Favoriten und die JBK hoffentlich bald 
den ein oder anderen neuen Auszubildenden.
Text und Bild: Jasmin Herbst

	■ Feuerwehrverein Weißenbrunn

Der Feuerwehrverein Weißenbrunn lädt herzlich zu seiner Kirch-
weih am Fr. 24. & Sa. 25.10.2025 ab 18 Uhr ins Gemeindehaus 
ein. Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt. (Schnitzel, 
Currywurst)
*Freitagsschmankerl: Rehragout, Knöchla mit Kraut
*Freitagsgaudi mit Günther´s Musikexpress 
  „Der Frankensteirer“
*Samstagsschmankerl: Wildschweinbraten

Insgesamt wurden viermal Bronze, dreimal Gold, dreimal Gold-
Blau und einmal Gold-Rot durch den Kreisbrandinspektor 
Jonas Ludewig vor den gut 50 anwesenden Zuschauern an 
die Prüflinge übergeben. Dieser dankte den Kameradinnen 
und Kameraden für den Einsatz und das Engagement, denn 
für die Feuerwehr ist es das A und O, die geprüften Hand-
griffe im Einsatzfall auch nachts um 3 Uhr zu beherrschen und 
sicher durchzuführen. Dirk Sauerteig dankte im Anschluss 
allen Beteiligten für den geleisteten Einsatz der letzten Tage 
und zeigte sich stolz, eine „Tolle Truppe“ und funktionierende 
Feuerwehr als Kommandant leiten zu dürfen.
Text und Bild: Silke Guethlein

	■ Foto-Creativ-Kreis Ebern

Monatskalender: Ebern in alten Ansichten 2026

Auch für 2026 gibt es wieder einen Kalender zum Thema: 
„Ebern in alten Ansichten“. Der Kalender ist ab sofort im A4- 
und A3-Format in der Leseinsel erhältlich.
Text und Bild: Steffen Schanz

	■ Jugendblaskapelle Unterpreppach

Nachwuchsarbeit bei der Jugendblaskapelle 
Unterpreppach
Bei einigen Flötenkindern der Jugendblaskapelle 
Unterpreppach ist es bald Zeit, Abschied zu nehmen. Die 
Flötenausbildung neigt sich dem Ende. Für viele bedeutet das 
aber nicht das Ende der musikalischen Reise, denn diese geht 
jetzt so richtig los. Durch die Blockflötenausbildung wurde 
ein solider Grundstock für den weiteren musikalischen Weg 
gelegt. In welche Richtung dieser Weg eventuell führt, dafür 
bot die JBK ein Instrumentenkarussell an. In diesem wurden 
verschiedene Blasinstrumente und das Schlagzeug vor-
gestellt und alles konnte von den Kindern ausprobiert werden. 
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Schleichend an der Grotte angekommen, war das Läuten 
der Glocke ein Muss. Anschließend malten wir aus Moos und 
Zweigen einen Fuchs. Zum Abschluss der Tour gab es einen 
kleinen Imbiss am Wasserhäuschen.
Text und Bild: Karin Limpert

	■ OGV Unterpreppach

Ein „Alles-was-es-im-Garten-gibt-Verarbeitungstag“
Anfang Oktober waren die „fleißigen Bienen“ des Obst- und 
Gartenbauvereins Unterpreppach wieder in Aktion. Zum einen 
wurden aus Kastanien hübsche Kränze gebastelt und mit 
diesen der Dorfbrunnen neu dekoriert. Zum anderen wurde 
Obst und Gemüse, das aus den eigenen Gärten geerntet 
wurde, zu leckeren Kuchen und Suppen verarbeitet. Ob Äpfel 
oder Zwetschgen, ob Kürbis oder Zucchini, die Kinder haben 
fleißig geschnippelt, gerührt und geknetet. Am Ende gab es 
ein reichhaltiges Buffet mit allerlei, was der Garten hergibt. 
Zur Verköstigung waren dann auch Eltern, Geschwister, Omas 
und Opas und alle willkommen, die Lust auf einen gemüt-
lichen Nachmittag im Freien hatten. So gab es bei strahlendem 
Sonnenschein Kaffee und Kuchen, Waffeln und Kürbissuppe 
sowie ein geselliges Zusammensein und Miteinander am Spiel-
platz. Allen hat es geschmeckt, die Kinder haben ihre Sache 
– unter Anleitung ihrer Betreuerinnen – wieder einmal sehr gut 
gemacht.
Text und Bild: Jasmin Herbst

	■ KSV Waldeck

RehragoutessenRehragoutessen  
beim KSV Waldeck Unterpreppach beim KSV Waldeck Unterpreppach 

   
Am Freitag den 31. Oktober 2025, ab 18.00 Uhr,                  

lädt der KSV Waldeck zu einem Rehragoutessen ein.                             
 Hierzu sind alle herzlich willkommen!                           

(Voranmeldung bis 26.10.25 ist erforderlich!)

Voranmeldungen: 

Donnerstags ab 19.30 Uhr unter:  

 Tel. 09531 - 5379 (Vereinsheim) 

WhatsApp an: 

 Mobil: 01705143821 (1. Vorsitzender)

Oder per E-Mail an: 

ksv-waldeck@t-online.de

Es freut sich auf euer Kommen der
Kegelsportverein Unterpreppach

 

	■ Kulturring Ebern e.V.

Ebern startet bald in die fünfte Jahreszeit
Am 14.11.2025 starten die Närrinnen und Narren in Ebern 
wieder in die fünfte Jahreszeit. Der Kulturring Ebern lädt 
dann um 19.19 Uhr zum traditionellen Faschingsauftakt in die 
Eberner Rathaushalle ein. 
Mit Gardetanz, Bütt, Verkündigung des Faschingsmottos der 
Session 2025/26 sowie musikalischer Umrahmung durch einen 
DJ ist wieder einiges geboten. Bei einem Quiz gibt es tolle Gut-
scheine der Eberner Geschäfte zu gewinnen. 
Im Mittelpunkt steht natürlich die Übergabe von Stadtkasse, 
Rathausschlüssel und Amtskette, denn bis zum Ascher-
mittwoch haben dann wieder die Narren das Sagen in der Wild-
schweinstadt. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. jrs

	■ Obst- und Gartenbaugruppe Jesserndorf

Waldgang der „Jungen Stauden“Jesserndorf
Mit unserem angehenden Förster Wenzel Berninger machten 
sich unsere Kinder und deren Eltern bei herrlichem Wetter auf 
eine Wanderung in den Wald am Steinert. Als Erstes machten 
sie zum Kennenlernen aus einer Holzsch eibe ein Namens-
schild. An mehreren Stationen erfuhren die Kids vieles über die 
Tiere im Wald. Unter anderem über den Fuchs. So erfuhren wir:
- Wie alt kann er werden?
- Wie groß und schwer kann er sein?
- Wie weit kann er springen?
Bei der nächsten Station spielten wir „Fuchs du hast den Hasen 
gefangen“.
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	■ Sport- und Kulturverein Ebern

	■ Sportfreunde Unterpreppach

	■ SPD-Ortsverein Ebern
SPD stattet Bürgermeister mit 100 Prozent 
Zustimmung für nächste Wahlperiode aus

Jürgen Hennemann wurde mit 100 Prozent Zustimmung 
gewählt. SPD Ortsvorsitzender Eckart Roeß gratulierte mit 
einem Strauß rote Rosen und einem Rotwein aus der Toskana 
mit Eber auf dem Etikett.
Jürgen Hennemann soll Eberner Bürgermeister bleiben: Die 
Mitglieder des SPD-Ortsvereins Ebern nominierten ihn mit 100 
Prozent Zustimmung für die Kommunalwahl am 8. März 2026.
Er wolle weiterführen, was erfolgreich für die Zukunft der Stadt 
Ebern auf den Weg gebracht wurde, sagte Hennemann. „Ich 
habe noch viele Ideen“. Zum Beispiel soziales Miteinander 
stärken, durch Projekstellen für Nachbarschaftshilfe, Soziales 
Mittagessen und stärkeren der Dorfgemeinschaften und Vereine. 
Jugendbeteiligung, Gesundheitsstandort Ebern erhalten durch 
Erweiterung des MVZ, Hospizansiedlung. Dorferneuerung in Vor-
bach, Bischwind und Brünn. Starkregenschutz durch Wasser-
rückhalt in der Fläche, Altstadtsanierung mit Grün am Marktplatz, 
Nutzung der Stadtmühle. Einrichtung einer Bürgerstiftung. Repair-
Cafe, Photovoltaikanlagen mit Beteiligung der Stadt, ...
Ebern sei gut aufgestellt, vernetzt, werde wahrgenommen im 
Kreis, in der Region, den Ministerien, in Verbänden, im Bund. 
Sichtbarkeit, die sich Hennemann zufolge auszahlt: Er erinnerte 
an die Fördermittel, die in den vergangenen Jahren nach Ebern 
flossen. Sie ermöglichten die Sanierung und den Umbau des 
Xaver-Mayr-Hauses zur Ebern-Galerie und die Sanierung der 
alten Schule in Bramberg. Die Baunach Allianz, die Hennemann 
angestoßen hatte, verfügt über ein Regionalbudget; es konnten 
Stellen geschaffen werden für Biodiversität und Nachhaltigkeit. 
Das „Aktionsprogramm natürlicher Klimaschutz in ländlichen 
Kommunen“ ermöglichte unter anderem den Kauf neuer Geräte 
für den Bauhof. Hennemann verwies auf die Wettbewerbe, die 
Ebern gewinnen konnte (Fairtrade-Hauptstadt und „Kommune 
bewegt Welt“) und auf überregionale Veranstaltungen, die in 
Ebern stattfanden, wie die BR-Radltour.
Hennemann listete auch auf, was innerhalb der Stadt geschafft 
oder geschaffen wurde: hervorragende Kinderbetreuung, Wald-
kindergarten, Infrastruktur gesichert, Zukunftsausrichtung der 
Wasserversorgung, Altstadtsanierung mit, interkommunale 
Zusammenarbeit, Informationen der Bürger über das VG Blatt, 
Energie Einsparung, Nutzung regenerativer Energie, Stadtent-
wicklungskonzept für die Altstadtsanierung mit Ausrichtung nach 
Nachhaltigkeitszielen, Biodiversitätsstrategie mit Maßnahmen zur 
Umsetzung, ökologische Grünpflege, Urnengrabanlagen und eine 
solide Haushaltpolitk mit starker Senkung der Verschuldung.
Er wünsche sich, dass sich der Stadtrat mehr mit den Zukunfts-
themen befasse, sagte Hennemann. „Wir könnten als Stadt noch 
viel mehr tun, um uns zukunftssicher aufzustellen. Ebern soll auch 
für die nächsten Generationen lebenswert bleiben. Wir wollen 
unsere Natur erhalten, das Klima schützen, dafür sorgen, dass es 
gute und sichere Arbeitsplätze hier gibt und die Infrastruktur und 
Einrichtungen erhalten bleiben.“ Hennemann erinnerte an den 
Slogan „Ebern ist, was wir draus machen.“ Er wolle weiterhin dazu 
beitragen, „dass Ebern eine lebens- und liebenswerte Stadt bleibt, 
in der man gern lebt, sich wohl fühlt und sich engagiert.“ jh
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Dank des Engagements des Vereins für Gartenbau und Orts-
kultur Heubach, der Sportheim-Crew Unterpreppach und der 
Gastwirtschaft Bühler in Kraisdorf wurde der Abend rundum 
gelungen. Für gute Verpflegung und Wohlfühlatmosphäre war 
bestens gesorgt – ein Highlight, das noch lange nachklingen 
wird.
Text und Bild: Christiane Tangermann

	■ Verein Sportstudio Schorn

	■ TV Ebern

Erreichbarkeit des TV Ebern:
Sie erreichen uns persönlich:
immer mittwochs von 17:30 Uhr - 18:30 Uhr.
Gerne können Sie uns auch eine Email schreiben an: 
sekretariat@tv-ebern.org oder Sie sprechen Ihre Nachricht auf 
unseren Anrufbeantworter. Vielen Dank! mj

	■ Verein für Gartenbau und  
Ortskultur Heubach

Drei Bühnenstars, ein unvergesslicher Abend:  
Lachsalven, Mundart und beste Stimmung  
in Heubach, Kraisdorf und Unterpreppach
Was für ein Fest für die Lachmuskeln! In Heubach, 
Unterpreppach und Kraisdorf zauberten Wolfgang Reich-
mann, Thomas Väth und die Sumbarcher Waschweiber einen 
Abend voller Humor, Herz und Heimatgefühl – begleitet von 
begeisterten Zuhörern und tatkräftiger Unterstützung vor Ort. 
Wie bei einer Mundart-Rallye üblich, wechselten die Künstler 
die Orte, während die Zuschauer gemütlich sitzen bleiben 
konnten.
Den Auftakt machte in Heubach der Bamberger Kabarettist 
Wolfgang Reichmann. Vielen bekannt als Kommentator von 
„Heute im Stadion“ beim Bayerischen Rundfunk, ist er seit 2013 
Träger des Frankenwürfels – der höchsten fränkischen Aus-
zeichnung für Menschen mit Charakter. Mit seinem „Zwiebel-
treter“-Dialekt, klarer Sprache und pointierten Texten beschrieb 
er kritisch, aber liebevoll die Mentalität der Franken.
Thomas Väth brachte mit seinem charmanten Mundart-Flair, 
Gitarre und schelmischem Tonfall schnell Stimmung in den 
Saal. Sein Kabarett attackierte den Fitness- und Gesundheits-
wahn mit Joggen, Hanteln und veganem Essen. Joggen sei 
nur legitim, wenn man auf der Flucht sei oder der Supermarkt 
gleich schließe. Als „Schmied von Bischbrunn“ heizte er das 
Publikum so an, dass es laut lachend mitsang.
Zum krönenden Abschluss sorgten die Sumbarcher Wasch-
weiber für laute Lacher. Mit Selbstironie nahmen sie die 
Männerwelt aufs Korn. Seit über zehn Jahren sind sie fester 
Bestandteil der regionalen Faschingskultur, bekannt für 
pfeffrigen Dialekt und spitzen Humor – auch außerhalb der 
närrischen Zeit.

STETS INFORMIERT
Besuchen Sie uns auch online unter

www.wittich.de

mailto:sekretariat@tv-ebern.org
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	■ Musikverein St. Kilian

Vereinsleben Pfarrweisach

	■ Feuerwehrverein Rabelsdorf

Ein besonderer Tag bei der FF Rabelsdorf

S. Bock, T. Lehmann, A. Mildenberger
Während der Einweihung der neuen Tragkraftspritze am Kirch-
weihsonntag gab es für Adi Mildenberger von der FF Pfarr-
weisach und Thomas Lehmann von der Feuerwehr Rabelsdorf 
eine große Überraschung. 
Beide wurden für ihre langjährigen Dienste bei der Feuerwehr 
mit dem Bayerischen Feuerwehr-Ehrenkreuz in Silber des 
Landesfeuerwehrverbandes Bayern ausgezeichnet. Die Ehrung 
wurde vom Kreisbrandrat Ralf Dressel, KBM Ralph Morgenroth 
und dem federführenden Kommandanten Sebastian Bock 
durchgeführt.
In seiner Laudatio erläuterte Sebastian Bock die Gründe 
der Ehrung. Thomas Lehmann ist seit 1983 Mitglied der FF 
Rabelsdorf und seit 1990 durchgehend Kommandant seiner 
Wehr. Er ist somit dienstältester Kommandant in der Gemeinde 
Pfarrweisach. 
Außerdem führt er in Eigenregie die Ausbildung bei Leistungs-
prüfungen oder für die Truppmannausbildung durch. Adi 
Mildenberger leistete beim Bau des Gerätehauses in Pfarr-
weisach mehr als 600 Arbeitsstunden und steht auch sonst 
immer zur Verfügung, wenn er in der Feuerwehr gebraucht 
wird. 
In Anerkennung und Würdigung hervorragender Leistungen 
auf dem Gebiet des Feuerwehrwesens erhielten Mildenberger 
und Lehmann diese hohe Auszeichnung. Schriftlich bedankte 
sich auch noch Sabine Dittmar, MdB, bei den Geehrten: „Sie 
haben sich große Verdienste um Ihre Feuerwehr erworben“, 
heißt es im Dankesschreiben aus Berlin.
Text und Bild: Thomas Lehmann

	■ Hausfrauentreff Pfarrweisach-Ebern
Das Novembertreffen des Hausfrauentreffs Pfarrweisach findet 
am Dienstag, den 4.11., um 19.30 Uhr im Gasthof Eisfelder in 
Pfarrweisach statt. 
Thomas Lehmann aus Rabelsdorf wird Sie mit einem Licht-
bildervortrag nach Kuba entführen, die geheimnisvolle Stadt 
am Bosporus Istanbul vorstellen, den Gardasee, beliebtes Aus-
flugsziel vieler deutscher Urlauber, zeigen und Sie auf einen 
Ausflug nach Amsterdam mitnehmen. Gäste sind willkommen.
Text: Helmut Lutsch
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Vereinsleben Rentweinsdorf

	■ ÜWG Rentweinsdorf

Weinabend mit der Corso Band  
im Rentweinsdorfer Marktsaal
Am Samstag, den 8.11.2025, findet erstmalig ein Weinabend 
mit der Corso Band im Marktsaal statt. Die Band aus der Region 
präsentiert sich mit einem Weinabend. Aus dem Repertoire 
der Corso Band werden zufällig Lieder aus einer Liste von 100 
Stücken gezogen, so dass jeder Song eine Überraschung ist 
und live gespielt wird. Dazu kann getanzt werden. Neben der 
Musik und dem Wein gibt es eine Kleinigkeit zu essen. So ent-
steht ein entspanntes Ambiente, in dem regionale Weinbaukunst 
und Live-Musik harmonisch zusammenfließen – ein Abend, der 
die lokale Kultur würdigt und Lust auf mehr macht.
Text: Petra Haubner

	■ VdK-Ortsverband Rentweinsdorf

Fahrt zum Weihnachtsmarkt nach Abensberg
Am 07.12.2025 fährt der VdK Ortsverband Maroldsweisach 
zum Weihnachtsmarkt nach Abensberg zur Brauerei 
Kuchlbauer (Hundertwasserturm/Museum). Dieser soll eines 
der schönsten Weihnachtsmärkte Bayerns sein. Diesen Ausflug 
schließt sich der VdK Rentweinsdorf an und lädt Interessierte 
ein, an der Fahrt teilzunehmen. Auf dem Hinweg wird das audi 
museum in Ingolstadt besichtigt, bevor es weiter nach Abens-
berg geht. Abfahrt in Rentweinsdorf ist um 7:35 Uhr, Abfahrt in 
Abensberg 17:30 Uhr, Kosten: 45 €. Anmeldung ab sofort bei 
Erika Thein, Tel. 09531/4365. Text: Erika Thein

	■ Schützengesellschaft Junkersdorf

Auf geht`s zur
Junkersdorfer

         

am

 Freitag, 24. Oktober 2025
ab 19:00 Uhr
 Kesselfleisch

Sonntag, 26. Oktober 2025
ab 14:00 Uhr Kaffee und Kuchen

Bratwürste, Steak & Pizza

15:00 Uhr Festzug für unsere Gaukönigin. 
Aufstellung am Feuerwehrhaus und Umzug ins
Schützenhaus mit der Blaskapelle Pfaffendorf.

Montag, 27. Oktober 2025
Kirchweihausklang - Nur Abendbetrieb! 

Ab 17:00 Uhr Knöchle mit Kraut und  
andere Leckereien

Wo? im Schützenhaus in Junkersdorf
Was? An jedem Tag Schaustellerbetrieb

für Jung und „Alt“
Auf Euer kommen freut sich die

Schützengesellschaft 1877 Junkersdorf e.V.

	■ TSV Pfarrweisach
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Nachrichten aus den Kirchen

	■ Pfarreiengemeinschaft  
Ebern-Unterpreppach-Jesserndorf

Besondere Gottesdienste
Sonntag, 19.10.2025
08:30 Uhr Messfeier, Unterpreppach
10:00 Uhr Messfeier, Ebern
10:00 Uhr Messfeier, Bramberg
Sonntag, 26.10.2025
08:30 Uhr Messfeier, Unterpreppach
10:00 Uhr Messfeier, Ebern
10:00 Uhr Kinderkirche, Beginn in der Pfarrkirche
18:30 Uhr Messfeier mit Lichterprozession 

über den Marktplatz, Ebern
19:00 Uhr Messfeier mit Lichterprozession, Unterpreppach
19:00 Uhr Taizé-Gebet, Spitalkirche
Samstag, 01.11.2025, Allerheiligen
08:30 Uhr Messfeier, Bramberg
10:00 Uhr Messfeier in der Marienkapelle 

anschl. Gräbersegnung, Ebern
10:00 Uhr Messfeier anschl. Gräbersegnung, Unterpreppach
11:30 Uhr Ökum. Andacht anschl. Gräbersegnung, Eyrichshof
13:00 Uhr Gräbersegnung, Heubach
13:00 Uhr Gräbersegung, Vorbach
14:00 Uhr Gräbersegung, Reutersbrunn
14:00 Uhr Gräbersegung, Jesserndorf
14:00 Uhr Gräbersegnung, Bramberg
Sonntag, 02.11.2025, Allerseelen
08:30 Uhr Messfeier, Vorbach
10:00 Uhr Hubertus-Messfeier mitgest. 

von der Jagdhornbläsergruppe Ebern
10:00 Uhr Messfeier, Jesserndorf
18:30 Uhr Messfeier mit Totengedenken 

am Ehrenmal, Unterpreppach
Kontakt
Kath. Pfarramt St. Laurentius
Pfarrgasse 2, 96106 Ebern
Tel. 09531/9427010, pfarrei.ebern@bistum-wuerzburg.de
www.pg-ebern.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro Ebern;
Mo, Die, Do, Fr von 9 bis 12 Uhr sowie nach Vereinbarung.

	■ Evang.-Luth. Kirchengemeinde Ebern

Besondere Gottesdienste
Sonntag, 19.10.2025
08.45 Uhr Gottesdienst, Jesserndorf
10.00 Uhr Gottesdienst, Ebern
Dienstag, 21.10.2025
10.30 Uhr Gottesdienst im Altenheim
Sonntag, 26.10.2025
08.45 Uhr Kirchweihgottesdienst, Jesserndorf
10.00 Uhr Gottesdienst anschl. Kirchenkaffee, Ebern
Sonntag, 02.11.2025
08.45 Uhr Gottesdienst, Jesserndorf
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Ebern

Besondere Veranstaltungen
Samstag, 18.10.2025
19.00 Uhr „We Are Mother“; Konzert mit dem Vokalensemple 

„OK nice try“, Ev. Gemeindehaus. Einlass 18.30 Uhr

Heimatkundliches

	■ Heimatkundlicher Gesprächskreis  
im Herbst

� Foto: Christiane Tangermann
Liebe Freundinnen und Freunde des Heimatkundlichen 
Gesprächskreises,
zu abwechslungsreichen und spannenden Abenden mit 
historischen Themen möchte ich euch herzlich einladen.
Die nächste Veranstaltung:
•	 Datum: 23.10.2025
•	 Beginn: 18.45 Uhr
•	 Ort: Altes Rathaus, Ebern
Die darauf folgende Veranstaltung:
•	 Datum: 20.11.2025
•	 Beginn: 18.45 Uhr
•	 Ort: Altes Rathaus, Ebern
Themen der nächsten Gesprächskreise
•	 Der politische Rückert
•	 Ein Mann aus Ebern starb in Dachau
•	 Ebern erlebte eine Hungersnot im Jahre 1816
•	 Neue Quellen zum Bauernkrieg werden vorgestellt
•	 Scherben bringen Glück – neue Funde und Geschichten
•	 Neues im Heimatmuseum
•	 Bertha Kayser aus Maroldsweisach
Eine Bewirtung mit Speisen im Saal der Frankenstuben ist nicht 
mehr möglich. Im Rathaus haben wir jedoch dank einer Ver-
einbarung mit dem Gasthaus Veracruz die Möglichkeit, zwei 
Gerichte vorab zu bestellen, die direkt ins Alte Rathaus geliefert 
werden. Bei Interesse bitten wir um rechtzeitige Bestellung.
Weitere Veranstaltungen
•	 Einweihung des Erinnerungsortes am historischen 

Richtplatz in Altenstein 
am 22.10.2025 um 15 Uhr

•	 Stolpersteinverlegung in Zeil a.M. 
am Sonntag, dem 12. Oktober 2025, um 14 Uhr. 
Im Rahmen einer Feierstunde werden vor den Anwesen 
Speiersgasse 10 und Lange Gasse 1 Stolpersteine verlegt.

Ich freue mich sehr auf euer Kommen
Herzliche Grüße
Christiane Tangermann

anzeigen.wittich.de

Online buchen und gestalten:

http://www.pg-ebern.de
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	■ Evang.-Luth. Kirchengemeinde  
Altenstein

Besondere Gottesdienste
Sonntag, 19.10.2025

Kein Gottesdienst in Altenstein
10.00 Uhr Gottesdienst in Hafenpreppach
Sonntag, 26.10.2025
08.45 Uhr Kirchweihgottesdienst mit Abendmahl, Junkersdorf
Sonntag, 02.11.2025

kein Gottesdienst in Altenstein
10.00 Uhr Gottesdienst in Hafenpreppach

Besondere Veranstaltungen
Sonntag, 19.10.2025
17.00 Uhr Gospelkonzert in Altenstein mit dem Gospelchor 

Hassberge und der Jazzband unter der Leitung von 
Matthias Göttemann

Kontakt
Evang. Pfarramt Altenstein
Schulgasse 1, 96126 Maroldsweisach
Tel. 09567-9826077
Büro: Mittwoch 9 – 12 Uhr

	■ Evangelische Kirche Rentweinsdorf

Besondere Gottesdienste
Sonntag, 19.10.2025
08.30 Uhr Gottesdienst, Eichelberg
09.45 Uhr Gottesdienst mit Kindergd., Rentweinsdorf
18.00 Uhr RockSofa Jugendgd., Rentweinsdorf
Sonntag, 26.10.2025
09.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Kindergd.,  

Rentweinsdorf
18.00 Uhr RockSofa Jugendgd., Rentweinsdorf
Sonntag, 02.11.2025
08.30 Uhr Gottesdienst mit anschl. Kirchenkaffee, Heubach
09.45 Uhr Gottesdienst mit Kindergd., Rentweinsdorf
18.00 Uhr RockSofa Jugendgd., Rentweinsdorf

Besondere Veranstaltungen
Montag, 20.10.2025
19.00 Uhr Friedensgebet, Rentweinsdorf
Dienstag, 21.10.2025
20.00 Uhr Bibellesen für alle im Gemeindehaus, Rentweinsdorf
Dienstag, 28.10.2025
14.00 Uhr Senioren-Nachmittag im Marktsaal, Rentweinsdorf

Donnerstag, 30.10.2025
19.00 Uhr ök. Taizégebet in der Spitalkirche

Kontakt
Evang.-Luth. Pfarramt
Pfr. Holger Manke, Martin-Luther-Str. 8, 96106 Ebern
Tel.: 09531 6084, Mail: Pfarramt.Ebern@elkb.de
Öffnungszeiten Pfarramt: Mo. und Do. von 8.30 bis 11 Uhr

	■ Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Eyrichshof

Besondere Gottesdienste
Sonntag, 19.10.2025
10.00 Uhr Gottesdienst, Eyrichshof
Sonntag, 26.10.2025
10.00 Uhr Kirchweihgottesdienst mit Abendmahl, Fischbach
Samstag, 01.11.2025
11.30 Uhr Friedhofsandacht, Eyrichshof
Sonntag, 02.11.2025
10.00 Uhr Gottesdienst, Lichtenstein

Besondere Veranstaltungen
Samstag, 25.10.2025
19.00 Uhr Kirchweihkonzert mit Praising People, Fischbach

Kontakt
Pfrin. Eszter Manke-Lackner
Pfrin. Lena Gleußner
Alte Bundestraße 36, 96106 Ebern-Fischbach
Telefon: 09535/1886650, E-Mail: pfarramt.eyrichshof@elkb.de
Bürozeiten: Dienstag von 14 Uhr bis 16 Uhr

Wir bringen Farbe

in Ihr Leben.

Anzeige online aufgeben 
anzeigen.wittich.de
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Kontakt
Pfarramt Rentweinsdorf
Kaulberg 1, 96184 Rentweinsdorf
Tel. 09531/218; pfarramt.rentweinsdorf@elkb.de
Tel. im seelsorgerlichen Notfällen oder Trauerfällen:
0160-6380566

	■ Ökumene - Was uns verbindet

Ausblick auf den Abend mit „OK nice try“  
in der Eberner Christuskirche

� Foto: Artem Selennov
Vier Stimmen, ein Klang: „OK nice try“ ist ein Vokalensemble 
aus Fürth und Nürnberg, das Haltung, Humor und Herz auf die 
Bühne bringt. Pop, Jazz, Songs aus eigener Feder und Neu-
interpretationen großartiger Songwriterinnen und Songwriter in 
mehreren Sprachen - mal leise und fein, mal kraftvoll und mit-
reißend. 
Vier Stimmen erzählen Geschichten, die berühren: persönlich, 
gesellschaftlich relevant und poetisch. „OK nice try“ sind Anne 
Herrmann, Agathe Labus, Jovana Wolf und Nicola Bührich. An 
letztere erinnert sich in der Region manch einer: Nicola Bührich 
hieß damals noch Nicola Wientzek und ist in Rentweinsdorf 
aufgewachsen - so gesehen ist das Konzert in Ebern auch ein 
Heimspiel.
Die Mitglieder von „OK nice try“ verbindet nicht nur die 
Liebe zur Musik, sondern auch das Elternsein - mit all seinen 
Spannungsfeldern zwischen Care-Arbeit, Kreativität und 
Erwartungen, die herausfordern. Das Konzert „We Are Mother“ 
ist Einladung und Statement zugleich. „OK nice try“ wollen 
Sichtbarkeit schaffen für Frauen, Mütter, Väter, pflegende 
Familienangehörige und all die Menschen, deren Sorgearbeit 
häufig übersehen wird.
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Ein Abend, der Raum schafft - für Menschen, Perspektiven 
und Fragen, die oft leise bleiben. Für ein Miteinander, das 
auf Augenhöhe beginnt. Denn echte Veränderung gelingt nur 
gemeinsam - unabhängig von Rollenbildern, Alter oder Lebens-
entwurf. Musik, die verbindet. Stimmen, die bewegen. Ein 
Konzert mit Tiefgang, Witz und Herz - mitten aus dem Leben, 
mit allem, was dazugehört.
Herzliche Einladung zum Konzert von und mit „OK nice try“ 
am Samstag, 18. Oktober 2025, um 19 Uhr in der Eberner 
Christuskirche in der Martin-Luther-Straße. Eintritt frei, Spenden 
willkommen.
Text: Holger Manke

J E M A K O  A D V E N T S K A L E N D E R

DIE Überraschung 
für die Vorweihnachtszeit!

Limitierte Stückzahl
24 saubere Überraschungen, 

die sich lohnen
Produkte im Wert von 177 €  

Bei uns nur 99,95 €

J E M A K O 
F E N S T E R S E T- H A N D S C H U H

Das perfekte Set für die schnelle
gründliche Fensterreinigung.

Bei uns nur 39,95 €

Regina & Uwe Dubies
96126 Pfaffendorf

www.jemako-shop.com/dubies
Mobil/WhatsApp 0176 94009001

134,90 € 

51,90 € 
J E T Z T  H I E RG A N Z  I N I H R E R  N Ä H E 

Perfektes Putzen
Kostenlose Tipps vom Profi
Selbst der beste Hausmann/die beste Hausfrau kennt 
meist nicht die entscheidenden Faktoren für perfektes 
Putzen: 

1. Das richtige Reinigungsmittel in der richtigen
 Menge
2. Das richtige Reinigungsequipment 
3. Die Reinigungstechnik

Alle drei Faktoren richtig kombiniert machen den 
Unterschied – und somit den Reinigungserfolg!

Servus, sagen wir Regina & Uwe Dubies: 
Dank unserer langjährigen JEMAKO-Erfahrung,
haben wir für nahezu jede Reinigungs-Anforderung 
immer die richtige Lösung für Sie. 
Wir beraten Sie zum umfangreichen Sortiment der 
Firma JEMAKO, geben kostenlos wertvolle Tipps 
und übernehmen die Bestellung der passenden 
Produkte für Sie.
Melden Sie sich gerne telefonisch oder per E-Mail bei 
uns und wir vereinbaren gemeinsam einen Termin.
Mobil/WhatsApp: 0176 94009001 
dubies@jemako-mail.com
Jetzt unter 
https://www.jemako-shop.com/dubies/de/kontakt 
anmelden und 15% Neukunden Bonus sichern

Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

 Private Kleinanzeigen 

Suche
Motorrad/Moped/Mofa/Quad.
Zusand und Marke egal. Auch
defekte u. ohne Papiere/Schlüssel.
Auch Scheunen- und Kellerfunde.
Alles anbieten aber bitte keine 50er
Roller. Telefonisch oder WhatsApp
TEL: 015170343695

SUCHE MOTORRAD/MOPED

MOFA/QUAD!!! FAHRBEREIT

ODER DEFEKT - BITTE ALLES

ANBIETEN! TEL: 015201763852

Anzeigen online buchen: 

anzeigen.wittich.de

JOBS 
IN IHRER REGION Ein Produkt der  

LINUS WITTICH Medien Gruppe

 Kfz-Service Dürr 

Alles rund

ums Auto!
Treinfeld 23
96184 Rentweinsdorf
Telefon 09531 / 1619
info@duerr-treinfeld.de

unfallfreie Fahrt wünscht
unser Team vom Kfz-Service Dürr 

KFZ-Mechaniker/KFZ-Meister in Vollzeit 
zum sofortigen Eintritt gesucht!

  
   

Tannenweg 17, 96117 Weichendorf, www.rohr-reinigung-ritter.de

  
   

RÜCKSTAU? 
DAS WAR GESTERN!
WIR HELFEN IHNEN FÜR MORGEN VORZUSORGEN!
Wir bauen ein:
 KESSEL Rückstauverschluss
 KESSEL Rückstauklappe
 KESSEL Staufix

Telefon: 
0951

70042900
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Nicole Kraus

Wie kann ich Ihnen helfen?

Mobil: 0151 52046086
n.kraus@wittich-forchheim.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ich bin für Sie da...

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Telefon: (0151) 52046086
E-Mail:  n.kraus@wittich-forchheim.de 
*   4 Anzeigen schalten und nur 3 bezahlen.   

Die Ausgaben sind je frei wählbar. (ausgeschlossen Oster- und Weihnachtsanzeigen)   
Angebot nicht kombinierbar mit bestehenden Aufträgen und nur bis zum 31.10.2025.

HERBST-
AKTION JETZT

ANZEIGENSCHALTEN!

3 +1 
ANGEBOT *ANGEBOT *

kontakt@bestattungsinstitut-hanff.de www.bestattungsinstitut-hanff.de

Weißer Weg 5+7
96145 Seßlach
Telefon 09567 325
Mobil 0171 2325767

WWir beraten, helfen und begleiten Sie, 
wir unterstützen Sie bei der Vorsorge..

Urne zur persönlichen,
zeitlich unbefristeten Abschiednahme
zu Hause aufbewahren, jetzt möglich!
Wir erfüllen Ihnen gerne diesen oft
geäußerten Wunsch.

seit 1926

  

Hauptstraße 28
96176 Pfarrweisach

  

0176/38733573

  

dominikstenglein@gmail.com

  

 • Heckenpflege- und  Forstmulcharbeiten an Feldgehölze
und Heckenstreifen 

• Wiederherstellung von Lichtraumprofilen entlang von
Straßen und Wegen 

in den Wintermonaten Oktober bis Februar 

Dominik Stenglein

Bagger- / Forstmulcharbeiten

96176 Pfarrweisach
Kraisdorf
Brünner Straße 8

Tel. 0 95 35 / 12 35
Fax. 0 95 35 / 14 25

Gerüst - VWs - trockenbau
CARSTEN MARTIN

MaLer PutzMARTIN

Ob Pellets, Diesel, Heizöl
oder HVO100:
Bestellen Sie bei uns!

Telefon 09561-88450
www.biowaerme-baumann.de

spezialisiert auf BMW

Kfz-Streng GbR

Reparaturen

PKW und Zweiräder

Reifenservice

Abschleppdienst

Abschleppdienst

Talstr. 33 | Dorgendorf

Tel. 0152/ 56 19 24 16 oder
Tel. 0170/ 1 94 14 87
Tel. 09544/ 9 86 78 89
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GARAGENMODERNISIERUNG
AUS GRAU MACH WOW

ERHALTEN SIE 10 % 
MIT DEM CODE 155

ZAPF GmbH | Hauptsitz | Nürnberger Straße 38 | 95448 Bayreuth
Niederlassung | Baar-Ebenhausen | Äußerer Ring 20 | 85107 Ebenhausen

www.zapf-garagenmodernisierung.de
modernisierung@zapf-gmbh.de | 0921 601 510

NEUER ANSTRICH

MEHR AUSSTATTUNG

NEUES TOR
KOMPLETTSANIERUNG

NEUER BODEN
Wir haben alle Handwerker, 

die Sie für eine Garagensanierung brauchen!

Wer Fertiggaragen baut, kann sie auch sanieren – vom Boden bis zum Dach. 
Wir modernisieren Ihre Garage professionell und zuverlässig: von Tor- und 
Dachsanierungen über neue Bodenbeläge bis zu Malerarbeiten, Pultdächern 
und Komplettsanierungen. Jetzt Beratung sichern und 10 % Rabatt nutzen!

* Ab einem Auftragswert von 1.000 €. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Gilt nicht für bereits getätigte Aufträge. 

ZAPF PULTDACH
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Den letzten Weg 
liebevoll gestalten.
Wir begleiten Sie dabei.

Bestattungen Zehe 
Kapellenstraße 25 
96106 Ebern

Telefon  
09531-940110

www.bestattungen-zehe.de

Rund um die Uhr für Sie erreichbar.
Auf Wunsch Hausbesuche.
Ihr Bestatter im Bereich Ebern.
Familienbetrieb seit 1964.

IIhhrr  zzuuvveerrlläässssiiggeerr  EElleekkttrrooppaarrttnneerr

Damit Ihnen

ein Licht aufgeht!

Erfahrung, Kompetenz und Service aus Meisterhand!

GmbH & Co. KG
Meisterbetrieb

Siegelfelder Straße 2  96106 Ebern - Eyrichshof
Telefon: 0 95 31 / 84 14  Fax: 0 95 31 / 52 86

E-Mail: info@elektro-fertsch.de  Internet: www.elektro-fertsch.de

- Elektroinstallation - Geräteverkauf - E-Check
- Netzwerk - SAT-Anlagen - Photovoltaik - Reparaturen

„Einer für alle“
Kfz-Service Stark
ihr „Mann“ für Pkw, Lkw ...

Kaulberg 28 • 96184 Rentweinsdorf
Telefon 0 95 31 / 9 44 20 95

Unser Service:    • Reparaturen aller Art  
• TÜV/AU/SP   • Klimaservice
• Tachoprüfung § 57 b  • Hydraulikservice           
• Anhängervertrieb  • Unfallinstandsetzung

24-Stunden-Notdienst
Tel.: 0951 / 700 42 900

• Rohrinspektion / Dichtheitsprüfung DIN EN1610
•  Rohrreparatur Grabenlos /

Schlauchliner und Kurzliner
• Rohr- und Kanalreinigung

Tannenweg 17, 96117 Weichendorf, www.rohr-reinigung-ritter.de
auch an Wochenden und Feiertagen

Borzel
GraBmale

Unsere große Grabmalausstellung finden 
Sie in Gemünda, direkt an der Hauptstraße.

96145 Gemünda
Heldburger Str. 31
Tel. 09567/288
borzel-grabmale@t-online.de

Terminvereinbarung zur Beratung wird empfohlen
Samstags ist die Ausstellung geschlossen

Unsere Ausstellung ist wie folgt geöffnet:
Mo. bis Do. 9-17 Uhr – Fr. 9-15 Uhr

seit  

Jahren

45

Beratung - Montage - Service

Fenster - Haustüren - Rollos
         Dachfenster - Insektenschutz

09547 / 70 70  Mail: info@porzner.de
       www.porzner.de
PORZNER Bauelemente GmbH&Co. KG
Scheßlitzer Straße 3 - 96199 Zapfendorf

Wir reparieren auch Fenster, Türen und Rollos

www.kraus-schmuck.de • shop.kraus-schmuck.de

Rothenbühl 5 • 96250 Ebensfeld • Eggenbach • 09533 8265 • info@kraus-schmuck.de
www.kraus-schmuck.de • shop.kraus-schmuck.de

Öffnungszeiten: Donnerstag und Freitag 9 – 18 Uhr
oder an allen anderen Tagen nach telefonischer Terminabsprache.

Glanzvolle Akzente für den Herbst.
Entdecken Sie edle Schmuckstücke

aus Ihrer Meistergoldschmiede vor Ort. 

Zertifiziert für Nachhaltigkeit gemäß RJC.


